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ÄRZTLICHER
NOTDIENST

www.amt-eggebek.de · e-mail: info@amt-eggebek.de 
Tel. 04609-900-0 · Fax 04609-900-150

Liebe Patienten, 
die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der 
KVSH ist zu folgenden Zeiten unter der kostenlosen 
Rufnummer 116 117 erreichbar:
montags, dienstag und donnerstags 19.00-22.30 Uhr
mittwochs und freitags 15.00-22.30 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 9.00-22.30 Uhr
Hier erhalten Sie wichtige Informationen über den ärztli-
chen Bereitschaftsdienst in Ihrer Region. Wenn Sie aus 
gesundheitlichen Gründen keine Anlaufpraxis aufsuchen 
können, können Sie über die Rufnummer 116117 einen 
Arzt für einen Hausbesuch anfordern.
Anlaufpraxis Flensburg:
montags, dienstag und donnerstags 19.00-22.30 Uhr
mittwochs und freitags 15.00-22.30 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 9.00-22.30 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Schleswig:
samstags, sonntags und feiertags 14.00-17.00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg:
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und 
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr
Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 16.00-
18.00 Uhr, samstags, sonntags u+ feiertags 10.00-
12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der 
kostenlosen Rufnummer 116117.

Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.

Apotheken-
Notdienst  

Öffnungszeiten der Amtsverwaltung
Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 15:00 bis 18:00 Uhr.
Dienstags geschlossen! 
Sprechstunden des Amtsvorstehers Jacob Bundtzen: täglich zu den Öffnungszeiten des Am-
tes und nach Vereinbarung  - Tel. 04609-900-224 
Sprechstunden Gemeinde Eggebek Bürgermeister Willy Toft
Do. von 10:00 bis 12:00 + 15:00 bis 17:00 Uhr oder nach tel. Vereinbarung Tel. 04609-900220
Sprechstunden Gemeinde Jerrishoe Bürgermeisterin Heike Schmidt
Tel. 0 46 38-72 05  Do. von 19.00 bis 20.00 Uhr im Gemeindebüro oder nach Vereinbarung
Sprechstunden Gemeinde Wanderup Bürgermeisterin Ulrike Carstens
Tel. 0 46 06-272, Fax. 0 46 06-96 50 55 „Dörpshuus”, Wanderup
Di. von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Do. von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Gemeinde Jörl  Bürgermeisterin Silke Hünefeld Tel. 04607-8269333
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Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesund-
heit Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621-810-57 - Beratung, Hilfen und Infor-
mationen kostenlos freiwillig vertraulich
Ansprechpartnerinnen: Barbara Finger, Fachärztin 
für Psychiatrie u. Psychotherapie 
für Menschen mit Behinderungen  
Frau Käufer 04621-810- 36
für Menschen m. psychischen Erkrankungen 
Frau Hansen 04621-810-62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek  jeden 3. 
Montag im Monat von 10.00-11.00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  
Frau Bachert 04621-810-35
Sprechstunde in Flensburg, Apenrader Str. 66c 
nach Vereinbarung
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen 
Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit

Sozialzentrum Eggebek
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 13:30 bis 17:00 
Uhr nach vorheriger Terminvereinbarung. Dienstags geschlossen! 

Fachstelle Medienabhängigkeit 
und Mediennutzung
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter anderem
- persönliche Beratung von Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen, Angehörigen und Freunden 
- Vermittlung von Hilfsangeboten
- Beratung von MitarbeiterInnen des Sozial-, Gesund-
heits- und Bildungswesens
- Präventionsveranstaltungen
- Beratung im Chat unter www.suchtonline.de (mon-
tags 17-19 Uhr und donnerstags 10-12 Uhr)
Kontakt und weitere Informationen unter Tel.  046 
21-48 61 0 und www.suchthilfezentrum-sl.de (Pro-
jekte)
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia, 
Mail: Angela.Dronia@fklnf.de

Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup 
bestehen wöchentliche Beratungsangebote 
für Menschen, die direkt oder indirekt von 
Problemen in Zusammenhang mit Alkohol, 
Medikamenten, Drogen, Glücksspiel, Essstö-
rungen, Medien und anderen Verhaltenssüch-
ten betroffen sind. Die Beratung ist kostenlos, 
konfessionell unabhängig und auf Wunsch 
anonym.
Offene Sprechstunden in Schleswig: diens-
tags 17.30 – 18.30 Uhr und freitags 9.00 – 
10.00 Uhr, Suadicanistraße 45.
Offene Sprechstunde in Satrup: mittwochs 
16.00 – 17.00 Uhr im Kulturzentrum Alte 
Schule, Flensburger Straße 4, Raum 211
Nähere Informationen unter  0 46 21-48 61 0 
oder www.suchthilfezentrum-sl.de.

Anonyme Alkoholiker und Al-
Anon-Familiengruppe (Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern). Wir treffen uns jeden Freitag um 20.00 
Uhr in der Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und 
Angehörige trifft sich jeden Donnerstag ab 
19:30 Uhr im Bürgerhaus in Tarp. Kontakt 
unter Tel.: 04636-2520023 oder 04609-253.

Offene Sprechstunde der 

Eingliederungshilfe 
des Kreises Schleswig-Flensburg, 
Flensburger Straße 7, Schleswig, Raum 213, 
dienstags 14 bis 16 Uhr

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder 
seelischen Notlagen: 
montags bis freitags 19.00-7.00 Uhr
Wochenenden + Feiertage rund um die Uhr

 
Redaktionsschluss 
für die Juni-Ausgabe 
ist am 14. Mai 2016 

Öffnungszeiten 
der Kleiderkammer 
Die Kleiderkammer (Am Beektal 1, Eg-
gebek) ist jeden Mittwoch in der Zeit 
von 15:00-18:00 Uhr geöffnet.
Bei der Abgabe von Kleidung und 
Haushaltsgegenständen setzen Sie sich 
bitte vorher telefonisch mit Frau Corin-
na Grosskopf, 0176/83572914 in Ver-
bindung. 
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Tag der offenen Tür im Amt Eggebek
Am Samstag, 28.05.2016 von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr findet der „Tag der offenen Tür“ vor und im 

Dienstleistungszentrum Eggebek, Hauptstraße 2 statt.
Im Rahmen des Amtsentwicklungskonzeptes und der Machbarkeitsstudie zur Smartregion Eggebek findet diese Veranstaltung 
statt. Diese Projekte wurden von Seiten des Amtes angeschoben, um die Zukunftsfähigkeit der Gemeinden des Amtes Eggebek zu 
forcieren. Der Tag der offenen Tür soll genutzt werden, um Ihnen als Bürger die Möglichkeit zu geben, sich näher zu einzelnen 
Themen wie Energie, Daseinsvorsorge, Windkraft, Mobilität zu informieren. Für das leibliche Wohl und auch für die kurzfristige 
Betreuung von Kindern ist gesorgt.  
Die Dörferkonferenzen haben in den einzelnen Gemeinden stattgefunden. Die Ergebnisse dieser Gespräche sollen an diesem Tag 
vorgestellt und weiter vertieft werden. An diesem Tag werden kleine Vorträge zu den Themen Wärme, Strom sowie wohnbauliche 
Entwicklung und Daseinsvorsorge gehalten mit der Möglichkeit, sich aktiv zu beteiligen.
Die Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein sowie einzelne Bau- und Installationsfirmen aus dem Amtsgebiet sind vor Ort und 
können zu den Themenbereichen Energieeffizienz und energetische Sanierung befragt werden. Dort werden Sie auch die Möglich-
keit haben, Informationen über Förderungen bzw. Finanzierung solcher Maßnahmen zu erhalten.
Ein wichtiges Thema ist der aktuelle Sachstand zum Thema Windenergie im Bereich des Amtes Eggebek. Das Planungsbüro stellt 
die aktuelle Planung vor. Dort können Sie als Bürger die Möglichkeit nutzen, sich direkt mit dem Ingenieurbüro zu unterhalten und 
Nachfragen zu dem Sachstand in Ihrer Gemeinde zu stellen. 
Die Aktiv Region Eider Treene Sorge ist vor Ort, um mit Ihnen in das Gespräch „Mobilität in ländlichen Raum” zu kommen. Dort 
soll es um darum gehen, wie die Mobilität vor Ort aussieht, verbessert sowie nachhaltig für den ländlichen Raum gestaltet werden 
kann.
Wir laden Sie als Bürger des Amtes Eggebek recht herzlich ein, sich auf dem Tag der offenen Tür über aktuelle Entwicklungen 
in Ihrer Gemeinde zu informieren. Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, Gespräche mit den Experten vor Ort über die Themen zu 
führen, die Sie bewegen.  

Das Bürgerbüro informiert
Was brauche ich bei der 
Beantragung eines neuen 
Ausweisdokumentes?
Egal ob Personalausweis, Reisepass oder 
Kinderreisepass, folgende Dokumente 
sind für die Beantragung erforderlich:
* das bisherige Ausweisdokument 
* Geburts-, Abstammungs- oder Heirats- 
 urkunde 
* ein biometrisches Lichtbild
Die Bezahlung erfolgt bereits bei Antrag-
stellung und kann nur bar entrichtet wer-
den (keine EC- oder Kreditkartenzahlung 
möglich).
Die Gebührensätze betragen: 
*  für einen Personalausweis (über 24  
 Jahre): 28,80 €
*  für einen Personalausweis (unter  
 24 Jahre): 22,80 €
*  für einen vorläufigen Personalaus- 
 weis: 10,00 €
*  für einen Reisepass (über 24 Jahre): 
 59,00 €
*  für einen Reisepass (unter 24 
 Jahre): 37,50 €
*  für einen Kinderreisepass: 13,00 €
Für Fragen steht Ihnen Frau Johannsen als 
Ansprechpartnerin unter der Telefonnum-
mer 04609-900-105 gerne zur Verfügung.

Fundbüro
Es wurden im Bürgerbüro folgende Fundsa-
chen gemeldet:
- ein Schlüsselbund
- ein Skateboard
Die Anzeige, Aufbewahrung und Herausgabe von 
Fundsachen richtet sich nach den §§ 965 ff. BGB.

Sitzungen
Eggebek:
Sport- und Kulturausschusssitzung:
Mi., 01.06.2016, 19:30 Uhr 
Gasthof Thomsen
Janneby:
Gemeindevertretersitzung:
Do., 12.05.2016, 20:00 Uhr  
Dörpskrog Janneby

Bisher veröffentlicht
Gemäß den Hauptsatzungen des Amtes 
Eggebek und der amtsangehörigen Ge-
meinden wurde vom 18.03.2016 bis zum 
15.04.2016 im amtlichen Mitteilungs-
blatt des Amtes Eggebek nachstehendes 
rechtskräftig veröffentlicht:

18.03.2016 Nr. 11  
S. 52 2. Nachtragssatzung zur Satzung 
über die Entschädigung in kommunalen 
Ehrenämtern der Gemeinde Langstedt
24.03.2016 Nr. 12  
S. 54 Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2016 der Gemeinde Langstedt
S. 55-59 Planfeststellungsverfahren nach 
§§ 43 ff des Energiewirtschaftsgesetzes 
(EnWG) für die Errichtung einer 
380-kV-Freileitung (Nr. 324) zwischen 
dem Umspannwerk Audorf und dem ge-
planten Umspannwerk Handewitt
S. 60 Bekanntmachung über den Termin 
zur Prüfung der Haushaltsrechnung 2015 
der Gemeinde Janneby
01.04.2016 Nr. 13  
S. 61-62 Bekanntmachung der öffentli-
chen Auslegung der 8. Änderung des F-
Planes der Gemeinde Jörl (Sondergebiet 
Lohnunternehmen)
S. 63 Termin zur Prüfung der Haushalts-
rechnung 2015 des Amtes Eggebek
S. 65 Termin zur Prüfung der Haushalts-
rechnung 2015 der Gemeinde Sollerup
08.04.2016 Nr. 14  
S. 66 Bekanntmachung über das Aus-
scheiden und Nachrücken eines Gemein-
devertreters für die Gemeindevertretung 
Eggebek
S. 67 Bekanntmachung über das Aus-
scheiden und Nachrücken eines Gemein-
devertreters für die Gemeindevertretung 
Jerrishoe
15.04.2016 Nr. 15  
S. 71 Bekanntmachung über das Aus-
scheiden und Nachrücken eines Gemein-
devertreters für die Gemeindevertretung 
Eggebek

Sprechstunde der 
Polizeistation Tarp im Dienst-
leistungszentrum Eggebek
In Zusammenarbeit mit der Polizeistati-
on Tarp wird probeweise eine Sprech-
stunde für Bürgerinnen und Bürger des 
Amtes Eggebek eingeführt.
Sie wird montags in der Zeit von 10:00 
– 12:00 Uhr und donnerstags von 16:00 
-18:00 Uhr angeboten.
Erstmalig findet die Sprechstunde im 
Dienstleistungszentrum Eggebek am 09. 
Mai 2016 statt.
Herr Fehrmann von der Polizeistation 
Tarp steht Ihnen während der Sprech-
stunden gerne für Ihre Anliegen mit Rat 
und Tat zur Verfügung.
Wir bitten Sie, dieses Angebot rege in 
Anspruch zu nehmen.

Jacob Bundtzen, Amtsvorsteher
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Kontakt: www.facebook.com/willkommenimamteggebek
  http://www.amteggebek.de/seite/254972/
  freundeskreis.html
  Freundeskreis@Amt-Eggebek.de
Allgemeines/Öffentlichkeitsarbeit Sybilla Nitsch, 01731862714, 
sybillanitsch@hotmail.com
Asyllotsen Karola Nennstiel, karolanennstiel@web.de
Kleiderkammer (Am Beektal 1, Eggebek) 
  Corinna Grosskopf,  017683572914, cgrosskopf@gmx.net

Rentensprechstunden 
in der Amtsverwaltung Eggebek
Die Rentensprechstunden finden jeweils von 
08:00 bis 11:30 Uhr statt.
In dringenden Fällen sind Sonderberatungen 
und bei Behinderung oder schwerer Erkran-
kung Hausbesuche möglich. 
Als nächster Sprechstundentermin ist 
Montag, der 09. Mai 2016 vorgesehen. 
 Um Wartezeiten zu vermeiden, ist mit 
Herrn Klatt unbedingt vorher telefonisch ein 
Termin zu vereinbaren. (Mo.-Fr. 09:00-12:00 
u. 15:00-18:00 Uhr). Seine Telefonnummer 
lautet: 04636-1316.

Schadstoffmobil
Termine für das Schadstoff-
mobil im 1. Halbjahr 2015 im 
Amt Eggebek
Wanderup, 20. Mai 2016, 13:00 – 14:00 
Uhr
Dörpsplatz, Flensburger Straße

Erfahrungsbericht einer 
Asyllotsin
„Kann ich das… Was muss ich mitbrin-
gen?“, die ersten Gedanken, die Karola 
Nennstiel durch den Kopf jagten, als sie 
überlegte, sich als Asyllotsin bei „Will-
kommen im Amt Eggebek – Freundes-
kreis der Asylbewerber” zu engagieren. 
Und schnell fand sie heraus, ja, sie kann 
und nein, sie musste auch nicht viel mit-
bringen. 
Ihre Motivation war gesteuert durch die 
Neugierde auf die vielen Menschen, die 
im vergangenen Jahr zu uns in den Amts-
bereich zogen, auf einem langen Weg aus 
Bürgerkriegsgebieten geflohen. Da das 
Thema in aller Munde war, in vielen Ge-
sprächen hörte man von Flucht, Integra-
tion, Asyl usw., wollte Karola gerne wis-
sen, wovon sie spricht. 
Verdrossenheit und Hilflosigkeit sind kei-
ne Worte, die sie mit dieser integrativen 
Aufgabe für unsere neuen Mitbürger im 
Amt Eggebek, verbinden würde. Ganz im 
Gegenteil, diese Gedanken verschwinden 
zügig, denn es wird einem bewusst, wie 
sehr man helfen kann mit ganz einfachen 
Mitteln. „Jede kleine Hilfe, bringt das gro-
ße Ganze ein starkes Stück weiter“, sagt 

sie mit einem Strahlen im Gesicht. Sehr 
wichtig erscheint Karola, dass alle Men-
schen, die hier ankommen, humanitär 
und freundlich empfangen werden. Die 
Arbeit gibt ihr das Wissen der Realität 
und trägt enorm dazu bei, in Gesprächen 
und Diskussionen Vorurteile aus dem 
Weg zu räumen. Die bürokratischen Her-
ausforderungen der Asyllotsenaufgabe 
können sie auch nicht so schnell aus der 
Bahn werfen. „Wir haben ein tolles Netz-
werk, helfen uns gegenseitig und genie-
ßen eine tolle Zusammenarbeit mit dem 
Sozialzentrum und der Amtsverwaltung.
„Es gelingt vielleicht nicht immer“, er-
zählt Karola, „aber das tut für mich kei-
nen Abbruch an den alltäglichen Freu-
den als Asyllotsin! Ich erlebe eine warme 
Gastfreundschaft mit kulinarischen Er-
lebnissen. Besonders lustig finde ich die 
Unterhaltungen, die oft nur mit Händen 
und Füssen funktionieren. Naja, so hat 

man aber immer was zu lachen.“
Sicher bleiben nachdenkliche Momente 
nicht aus, denn es breitet sich durchaus 
tiefe Betroffenheit aus, wenn man von 
den verschiedenen Fluchtgeschichten 
hört, die einem sehr nahe gehen. Die Not, 
die aus den Geschichten spricht, geben 
Karola aber auf der anderen Seite Wert-
schätzung und Bewusstsein um das eige-
ne komfortable und luxuriöse Leben. Als 
Bereicherung sieht sie zudem auch den 
Einblick in andere Lebensweisen und 
Weitblick für einen selber. „Uns geht es 
gut und das möchte ich teilen.“

AKTUELLE TERMINE 
IM „FREUNDESKREIS“ DER 
ASYLBEWERBER
Großes Treffen am Donnerstag den 
12.05.2016 um 19:00 Uhr im Dienstleis-
tungszentrum in Eggebek, Hauptstraße 2

Aktuelles aus der Landesunterkunft (LUK) Eggebek 
im Bereich ehrenamtlicher Tätigkeit

An alle Interessenten/innen,
das DRK-Team Kinder- und Freizeit-
betreuung hat zwei Monate nach dem 
Einzug der ersten Bewohner im Flücht-
lingscamp Eggebek bereits viele Bereiche 
geschaffen, die mit eurer/Ihrer Hilfe wei-
ter ausgestaltet werden soll. 
Hier eine Übersicht über die Freizeit-An-
gebote im Camp:
Kindergarten/Krippe: 
Es gibt zwei ausgestattete Räume für 
Kinder von 0-6 Jahren. Dort können die 
Kinder spielen, singen, basteln, bauen 
und kreativ sein. Geöffnet von Montag bis 
Freitag von 8:30-12:30 Uhr 
Pfandleihe: 
Mehrere Fahrräder, Inliner, Skateboards, 
Bälle usw. können gegen einen Pfandaus-
weis geliehen werden. 
Geöffnet von Mo-Fr von 9:30-12:00 Uhr 

und von 14:00-16:00Uhr. Bei Dauerregen/
Gewitter geschlossen.
Frauencafé: 
Ein eigener großer, geschützter Raum nur 
für Frauen mit der Möglichkeit, sich zu-
rückzuziehen, sich zu unterhalten und 
unter sich zu sein. Geöffnet am Do und 
Fr von 9:00-10:30 Uhr. Öffnung am Nach-
mittag möglich.
Nähstube: 
Ein großer Raum zum Nähen, Häkeln, 
Stricken und um an Nähmaschinen Klei-
dung zu ändern oder anzufertigen. 
Geöffnet am Di und Mi von 11:00-12:30 
Uhr. Öffnung am Nachmittag auf Wunsch 
möglich.
Musikstube: 
Hier können Anfänger oder Fortgeschrit-
tene Instrumente kennenlernen und Mu-
sik machen. Geöffnet am Di und Do von 
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14:30-16:00 Uhr.
Kinder- und Jugendclub: 
Ein Ort  um nachmittags zu spielen und 
sich zu treffen. Diese Räume eignen sich 
für spezielle Angebote, z.B. Mädchentreff 
mit Bastelaktionen oder Turniere mit 
Dart, Tischkicker usw. Eigene Ideen sind 
erwünscht. Geöffnet nachmittags nach 
Angebot.
Fahrradwerkstatt: 
Wir reparieren oder bauen Fahrräder für 
die Pfandleihe zusammen. Geöffnet nach 
Bedarf. Feste Zeiten sind möglich. 
Wer sich ehrenamtlich in der Kinder- und 
Jugendbetreuung einbringen möchte, be-
nötigt ein erweitertes polizeiliches Füh-
rungszeugnis, das vom Amt kostenfrei 
ausgestellt wird. 
Das DRK-Team stellt die dafür benötigte 
Bestätigung der ehrenamtlichen Betäti-
gung aus.
Für alle Bereiche werden engagierte Hel-
ferinnen und Helfer gesucht, die verant-
wortungsvoll mit den Kinder- und Frei-
zeitbetreuern zusammen arbeiten wollen. 
Wer sich gerne engagieren möchte oder 
Fragen hat, melde sich gerne bei Anke 
Schulz entweder telefonisch unter 0151-
1121 6079 oder 04609-5147 oder per E-
Mail: Fluechtlingshilfe-Eggebek@gmx.de
Das DRK-Team Freizeitbetreuung freut 
sich auf euch/Sie und eine tolle Zusam-
menarbeit!

Einladung zum Willkommenscafé 
in der Landesunterkunft (LUK) für Flüchtlinge in Eggebek

am 20. Mai 2016 von 14:30 – 16:30 Uhr laden wir herzlich ein zum Willkommens-Café 
in die Cafeteria der Landesunterkunft (LUK). Wir treffen uns zum Klöönschnack mit 
unseren neuen Nachbarn. 
Alle sind herzlichst willkommen, um sich näher kennenzulernen, um zusammen zu 
lachen, um gemeinsam Kaffee zu trinken und leckeren Kuchen zu essen, und was uns 
sonst noch an schönen Sachen einfällt. 
Wer mit Flüchtlingen ins Gespräch kommen will, sich über die Unterbringung der 
Flüchtlinge in der LUK informieren möchte oder sich für die Flüchtlinge ehrenamtlich 
engagieren möchte, ist herzlich eingeladen vorbeizukommen.
Wer von euch lieben Nachbarn, Mitbürgern und phänomenalen Hobby-Bäckern die 
nötige Zeit, Lust und Muße hat, einen leckeren Kuchen ohne Gelatine und Schlagsahne 
zu zaubern, ist hiermit ganz herzlich dazu aufgerufen.

Wir freuen uns auf Euch/Sie Anke Schulz und Heiko Frost
E-Mail: Fluechtlingshilfe-Eggebek@gmx.de, Tel: 0151-1121 6079 oder 04609-5147

Infos zur Kleiderkammer, 
Am Beektal 1 in Eggebek
Möchten Sie etwas spenden, wenden Sie 
sich bitte telefonisch an Corinna Groß-
kopf unter 017683572914, um den Bedarf 
zu erfragen. Das erleichtert den Ablauf zu 
den Öffnungszeiten. Die Kleiderkammer 
hat mittwochs geöffnet von 15 – 18 Uhr.
Die Kleiderkammer steht allen im Amt 
Eggebek offen, die aus sozialen Gründen 
Bekleidung bedürfen.

SENIORENWOHNPARK
„Villa Carolath” GmbH

Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0
Internet: www.villa-carolath.de · E-mail: info@villa-carolath.de

Ein großer Lastwagen der Spedition Hans 
Peter Carstensen lud im Erstaufnahmela-
ger in Eggebek 25,5 t gewaschenen Spiel-
sand als Spende für einen Sandspielplatz 
ab. Wie  der Eigentümer sagte, hätten ihn 
seine vier Enkelkinder dazu inspiriert, 
denn sie spielten oftmals bei ihm zu Hau-
se selbstvergessen und völlig entspannt 
in einem Sandhaufen. Also beschloss er, 
auch den Kindern im Erstaufnahmelager 
diese Möglichkeit zu geben. Nach Ab-

Spende für das Flüchtlingsaufnahmelager
sprache mit der Leiterin der Außenstelle 
Eggebek Kirsten Jessen fand sich bald ein 
geeigneter Platz. Er liegt nahe dem Ein-
gangsbereich, gut einsehbar sowohl von 
der Polizeistation als auch von Wache, 
wie sie betonte. Nun muss der Sand aus-
geebnet werden und erhält auch eine feste 
Begrenzung durch eine niedrige Holzkan-
te. Anschließend werden entsprechen-
de Spielsachen für die „Sandarbeiten“ 
angeschafft. Die neue Spielmöglichkeit 

ist insofern sinnvoll, als zurzeit 
fast ausschließlich Familien mit 
Kindern im Aufnahmelager be-
treut werden und die Anzahl 
der Kinder bis 16 Jahre ca. 30 % 
ausmacht.  Auch auf der breiten 
Betonpromenade zwischen den 
Containern, an den der neue 
Sandspielplatz grenzt, wird ger-
ne aggressionsfrei Fußball ge-
spielt, so die Leiterin weiter, die  
sich über die neue Spielmöglich-
keit freut. 

Hans Peter Carstensen und sein 
Enkel John Bendix beim Abla-
den des Spielsands

  
Sonntag, 
5. Juni 2016

Kräutertag
Kräuter & Stauden Hasbach
Seeblick 7 
24860 Klappholz-Westscheide
Telefon: 0460 - 96 46 66
www.kraeuter-hasbach.de
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Aktuelles im

Termine, Kurse und Workshops 
im Mai 2016

Bewegung und Sprache 
Bildungslandschaft baut sich 
weiter aus
Ende März fand in der Kita Eggebek das 
siebte Bildungslandschaftstreffen des 
Amtes Eggebek statt. 25 Vertreter aus der 
Verwaltung, der Politik, pädagogisches 
Personal, Therapeuten, Lehrer sowie inte-
ressierte Eltern trafen sich, um sich über 
die Ergebnisse des neuen Sozialberichtes 
des Kreises SL-FL zu informieren. Leider 
mussten die Akteure feststellen, dass die 
Kinder des Amtes im Bereich sprach- und 
motorische Entwicklung noch vieles auf-
zuholen haben. Während eines gemein-
samen Workshops wurden Erkenntnisse 
und Ergebnisse analysiert und Lösungen 
angedacht, um Kinder in ihrer sprachli-
chen und motorischen Entwicklung zu 
fördern. Wichtig war es den Netzwerkern 
einerseits, die pädagogischen Angebote 
für die Kinder qualitativ zu verbessern 
oder gegebenenfalls zu erweitern. Ande-
rerseits ging es darum, die Eltern noch 
besser zu informieren und aufzuklären. 
Eine zentrale Rolle soll dabei der diplo-
mierte Sportlehrer Torsten Heuer spielen, 
den die Bildungslandschaft für verschie-
dene Vorträge ins Dienstleistungszent-
rum Eggebek einlädt. Start des ersten Vor-
trages ist Dienstag, 3. Mai um 19:30 Uhr. 
Das Thema des informativen Vortrages ist 
es, die Zusammenhänge zwischen „Spra-
che und Bewegung“ näher zu betrachten. 
Inhaltlich geht es um:
* die Zusammenhänge der Grob- und 
Feinmotorik und der Sprachentwicklung
* Übersicht über Sprachauffälligkeiten
* Förderung der Sprachentwicklung in 
der Familie
Weitere Ideen der Akteure der Bildungs-
landschaft waren, verschiedene Veran-
staltungen noch besser zu vernetzen und 
abzustimmen. Besonders in der Kinder- 
und Jugendarbeit will man gemeinsame 
Angebote auf den Weg bringen, die ge-
meindeübergreifend von den Kindern 
und Eltern genutzt werden können.
Das nächste Bildungslandschaftstreffen 
findet am 29.6.16 um 19:00 Uhr in der 
Ergotherapie-Praxis Petersen in Eggebek 
statt. Interessierte Eltern sind herzlich 
eingeladen. 

l Meisterbetrieb / Kfz-Service
l Fahrzeugvermessung
l Abschleppdienst  Tag & Nacht
l Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
l HU und AU im Hause
l An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

KFZ
-Serviceund

Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup

Öffnungszeiten im Mai: 
Montags von 10:30 – 13:00. In den Ferien 
haben wir geschlossen!
Mittwochs von 15:00 – 17:00 
An diesen beiden Tagen erreichen Sie 
uns persönlich im Familienzentrum. Für 
weitere Termine stehen wir Ihnen gerne 
nach telefonischer Absprache bzw. per e-
mail zur Verfügung. 
Die Anmeldungen erfolgen, wie angege-
ben, über das Familienzentrum bzw. die 
Kooperationspartner. Bitte bei Anmel-
dung per E-Mail auch den jeweiligen 
Kurs benennen. Wir freuen uns, Sie und 
euch bei uns im Familienzentrum begrü-
ßen zu dürfen.

Fortlaufende Kurse:
Selbstbehauptung und Selbstverteidi-
gung für Erwachsene ab 16 Jahren bei 
Sven Klönhammer  
Montags von 18:30 – 20:00 Uhr 
Weitere Information und Anmeldung: 
Sven Klönhammer wcinfo@web.de oder 
04621 - 99 38 00
Kosten: 120 € für 10 Einheiten (max. 10 
Teilnehmer)
Zumba Kurse bei Kirsten Brogmus 
Start am 25.05.16
Ab Mittwoch, dem 25.05.16
18:30 - 19:30 Uhr   Zumba Gold 
19:40 - 20:40 Uhr     Zumba Gold 
ZUMBA ist ein von Latino-Lebensgefühl 
inspiriertes Tanzprogramm mit südame-
rikanischer/internationaler Musik und 
Tanzstilen. Zumba Gold ist für Einsteiger 
ab 18 Jahre bis ins hohe Alter gedacht. 
Anmeldung, Info und Kursleitung: Kirs-
ten Brogmus 0176 543 845 91 oder sima-
la@online.de. Kosten: 10er Karte 60 €
Delfi Kurse bei Iris Molero Eichwein
Mittwochs 09:00 bis 10:30 Uhr
10:45 bis 12.15 Uhr NEU für Babys, die ab 
September 2015 geboren sind
Information und Kursleitung: Iris Molero-
Eichwein Tel.: 04622 - 189 509
Mama-Café bei Iris Molero Eichwein 
Donnerstags von 09:30 bis 11:00 Uhr
Für Mütter und Väter und ihre Kleinkin-
der von 8 Monate bis 3 Jahre. In gemüt-

licher Atmosphäre ist das Mama-Café 
ein Ort des Erfahrungsaustausches, der 
Kontaktaufnahme und der Information 
für das Zusammensein mit dem eigenen 
Kind. Information und Kursleitung: Iris 
Molero-Eichwein Tel.: 04622 - 189 509
Kosten: 3 € pro Termin
Hatha Yoga für Einsteiger bei Dagmar 
Erichsen-Jessen
Donnerstags 18:30 bis 19:30 Uhr, 19:45 
bis 20:45 Uhr. In diesem Kurs sind zwei 
Plätze frei.
Das Angebot läuft über den TSV Eintracht 
Eggebek.
Fragen: geschaeftszimmer@eintracht-eg-
gebek.com oder Tel.: 04607 – 867 
Einzeltermine:
Bewegung und Sprache – Vortrag von 
Torsten Heuer
Dienstag, 03.05.16 um 19.30 Uhr
Innerhalb dieses zweistündigen Vortrages 
wird der diplomierte Sportlehrer auf un-
terhaltsame, informative und gefühlvolle 
Art und Weise die Zusammenhänge von 
Motorik und Sprachentwicklung an-
schaulich verdeutlichen
Achtung Ort: Dienstleistungszentrum 
Eggebek. Eintritt frei
Näh-Café mit Iris Molero-Eichwein
Samstag, 14.05.16. von 09:00 – 13:00 Uhr
In gemütlicher Atmosphäre wollen wir 
gemeinsam nähen. Anfänger sind herz-
lich willkommen, es kann einfache Kin-
derkleidung hergestellt werden. 
Anmeldung und Information: Iris Molero-
Eichwein 04622 – 189 509. Kosten: 10 € 
Wohnzimmerkonzert mit Joshua
Mittwoch, 18.05.16 um 19:00 Uhr
Wir laden ein zum exklusiven Konzert: 
Der Liedermacher und Songpoet Joshua 
Carson kommt zu uns. Handgemachte 
Musik in gemütlicher Atmosphäre, d.h. 
Lauschen, Lachen, Seele baumeln lassen. 
Weitere Infos zum Künstler unter www.
SongpoetJOSHUA.deEintritt frei 

Außerdem auf Anfrage:
Pädagogische Beratung 
Kostenlos, vertraulich, in einem ge-
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Fahrbücherei
Eggebek  Do. 26.05.2016
Grundschule Bushaltestelle  10.10-10.45 Uhr
Norderstraße 17 10.50-11.10 Uhr
Berliner Str. 10/Kindergarten  11.15-11.45 Uhr
Grundschule/Bushaltestelle 16.10-16.20 Uhr
Theodor-Storm-Straße 35 16.25-16.50 Uhr
Dammblöcke 16/Moorweg 16.55-17.25 Uhr
Norderstraße 17 17.30-17.50 Uhr
Janneby      Fr.13.05.2016  
Eggebeker Weg 7 Thordsen 11.40-12.00 Uhr
Dorfstraße: Gasthaus 15.10-15.35 Uhr
Jerrishoe   Fr. 13.05.2016
Feuerwehrhaus                 11.15-11.25 Uhr
Norderreihe 15  15.50-16.10 Uhr
Jörl                Mo. 30.05.2016
Kleinjörl: Grundschule          11.50-12.15 Uhr
Kätnerweg 11 12.25-12.40 Uhr

Stieglunder Weg: bei Beck 13.35-13.50 Uhr
Rimmelsberg: Paulsgaber Weg 9   14.00-14.15 Uhr
Hauptstraße 39A 14.20-14.40 Uhr
Kleinjörl, Grundschule II 15.10-15.35 Uhr
Langstedt  Do. 26.05.2016
Ulmenallee: Kindergarten 09.45-10.00 Uhr
Keelbeker Weg/Langacker 15.25-15.55 Uhr
Sollerup                Mo. 30.05.2016
Landgasthaus Dorfstraße         11.05.-11.20 Uhr
Landgasthaus Dorfstraße  15.45-16.10 Uhr
Süderhackstedt    Mo. 30.05.2016  
Dorfstraße 10                  11.30-11.45 Uhr
Hauptstraße 5   14.50-15.05 Uhr
Wanderup  Di. 24.05.2016     
Schule 11.15-11.40 Uhr
Gasthaus Westerkrug 11.45-12.00 Uhr
Mühlenweg/Sandkoppelring 12.05-12.20 Uhr
Ringstraße 37 13.15-13:55 Uhr
Sünneby 14 14.00-14.20 Uhr
Ellersieg 12 14.25-14:55 Uhr
Kamplanger Weg/Gartenstraße 17.10-17.40 Uhr

Wir informieren Sie über unsere 
Wochenenddienste im Mai:
01.05.16 Britt-Marie Brandt, Carmen 
Hoeck, Maren Klosinsky, Johanna Priddat 
und Nadine Stahlberg
05.05.16 Karin von Holdt, Johanna Prid-
dat und Nadine Stahlberg
07.+08.05.16 Carmen Hoeck, Karin von 
Holdt, Maren Klosinsky und Johanna 
Priddat
14.,15.+16.05.16 Bettina Dreißigacker, 
Karin von Holdt und Maren Klosinsky
21.+22.05.16 Britt-Marie Brandt, Johanna 
Priddat und Nadine Stahlberg
28.+29.05.16 Carmen Hoeck, Karin von 
Holdt, Maren Klosinsky, Regina Petersen 
und Johanna Priddat
Änderungen vorbehalten. 
Die Schwestern sind zu erreichen über 
die Sozialstation im Amt Eggebek gGmbH  
unter der Telefonnummer 04606-348 oder 
0160 2607575

Aus dem Standesamt
Eheschließungen:
04.02.2016 Svenja Milwa und Heiko Jür-
gensen, Eggebek
16.04.2016 Lilli Feodora Greiling und Pe-
ter Petersen, Wanderup
Sterbefälle
14.03.2016 Catharine Kühl, Jerrishoe, 94 J.
27.03.2016 Wolfgang Schumacher, Wan-
derup, 73 Jahre
29.03.2016 Frauke Spiecker, Wanderup, 
66 Jahre
31.03.2016 Hans Jansen, Langstedt, 91 J.
03.04.2016 Christel Völkner, Eggebek, 99  
Jahre 
16.04.2016 Thomas Lorenzen, Eggebek, 69 
Jahre

Erika Bundtzen  24.05.36
Uwe Lohse  29.05.39
Elke Lassen  29.05.41
Gemeinde Sollerup
Ingeborg Jensen  06.05.34
Andreas Green  21.05.35
Gemeinde Süderhackstedt
Hildegard Reichenberg 02.05.41
Karla Martens  06.05.33
Gemeinde Wanderup
Georg Eggen  01.05.39
Brunhilde Hansen 01.05.41
Heinz Hansen  04.05.40
Meta Thiesen  10.05.31
Annelene Brodersen 18.05.37
Detlef Feddersen  24.05.40
Karla Pietsch  25.05.30
Anneliese Fries  28.05.28
Frieda Daniel  28.05.38
Lucie Kuhr  31.05.22
Jürgen Peter Marxen 01.06.32
Anna Christensen 02.06.26
Ehejubiläum
Goldene Hochzeit:

Geburtstage in der Zeit vom 01.05.2016  bis 05.06.2016

Gemeinde Eggebek
Christine Prühs  04.05.37
Heinz Voß  05.05.40
Christa Senftleben 14.05.37
Karl Heinz Petersen 15.05.35
Hannelore Christiansen 26.05.33
Irmgard Hoppe  31.05.29
Peter Erichsen  31.05.40
Gemeinde Janneby
Anna Matthiesen  03.05.39
Rudolf Pagel  22.05.35
Rezika Fras  23.05.41
Gemeinde Jerrishoe
Peter Andresen  15.05.41
Dieter Meyer  22.05.41
Gemeinde Jörl
Maria Clausen  12.05.37
Jens Brodersen  14:05:37 
Franz Friedrichsen 27.05.30
Jürgen Jessen  28.05.39
Greta Schütt  31.05.36 
Gemeinde Langstedt
Thomas Petersen  11.05.41
Ilse Mooz  23.05.36

Karin und Horst Matthiesen, Jörl, bege-
hen am 06.05.2016 ihren 50. Hochzeitstag
Käthe und Georg Hand, Eggebek, begehen 
am 27.05.2016 ihren 50. Hochzeitstag
Brunhilde und Heinz Hansen, Wande-
rup, begehen am 27.05.2016 ihren 50. 
Hochzeitstag
Herausgeber und Redaktion 
gratulieren herzlich.

schützten Rahmen, vor Ort und nach 
Absprache. Rufen Sie uns an oder mailen 
Sie uns – wir vereinbaren einen Termin.
Anmeldung: info@familienzentrum-amt-
eggebek.de  oder Tel.: 04609 - 95 39 555
Klangschalenentspannung für Kinder 
und Kinder mit Eltern
Immer mittwochs von 14:00 – 15:00 Uhr
Kostenlos, entspannend und wohltuend.
Mit Matthias. Terminabsprache für Ein-
zeltermine erforderlich.
Anmeldung: info@familienzentrum-amt-
eggebek.de  oder Tel.: 04609 - 95 39 555

Fahrbüchereien in Schleswig-Holstein

Tag der offenen Tür
Sonnabend, 21. Mai 2016, 13.00 - 17.00 
Uhr in Tarp, Boschstraße 9.
Ausleihe - Stöbern - Geschichten für 
Kinder - Buchausstellung - Glücksrad 
- Bücher-Flohmarkt - Kaffee und Ku-
chen

Gleich in Ihrer Nähe wohnt der Fachmann, 
der Ihnen hilft, wenn Sie spezielle Anliegen haben.       

         Sie finden ihn hier:
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Die Heide Tüdal - Auf dem Weg vom 
ehemaligen Tanklager zur Heideland-
schaft!
Als alte Kulturlandschaft bedeckte früher 
die Heide weite Teile der Geest. Auf dem 
ca. 40 Hektar großen ehemaligen Tankla-
ger-Gelände zwischen Tarp und Eggebek 
sind solche alten Heidereste noch sicht-
bar. Erleben Sie bei einer Führung, wie 
die Geest früher einmal aussah, und ent-
decken Sie, welche Bedeutung die Heide 
für die Tierwelt hat.   
Termin: Sonntag, 8. Mai und 22. Mai, 
Uhrzeit: 10:00 bis ca. 12:00 Uhr, Treff-
punkt: Eingangstor des ehemaligen Tank-
lagers am Stapelholmer Weg (L247) zwi-
schen Tarp und Eggebek.

Der Archepark am Treenetal  - 
Vom ehemaligen Munitionslager 
zur Naturoase!
Das ca. 20 Hektar große Gelände des ehe-
maligen Munitionslagers hat sich in den 
vergangenen Jahren zu einer Naturoase 
entwickelt: Aus Munitionsbunkern wur-
den Winterquartiere für Fledermäuse, aus 
jahrzehntelang ungedüngten, nährstoffar-
men Wiesen blüten- und insektenreiche 
Lebensräume. Sie wollen noch mehr wis-
sen? Dann sind Sie herzlich eingeladen, 
den Archepark zu besuchen und bei einer 
Tour selbst zu erkunden. 
Termin: Sonntag, 8. Mai und 22. Mai, 
Uhrzeit: 15:00 bis ca. 17:00 Uhr
Zusatzinfo: Bei dem Termin am 22. Mai 
wird Wiebke Busch von der Stiftung Na-
turschutz im Anschluss an die Führung 
einen Einblick in die Arbeit der Arche-
gärtnerei und des Projektes Blütenmeer 
2020 geben.  
Treffpunkt: Eingangstor des Archeparks. 
Anreise über die L247 zwischen Eggebek 
und Kleinjörl. Vom Ortsausgang Eggebek 
Richtung Kleinjörl auf der Hauptstraße 
nach 1 km hinter dem Heidehof der Fa-
milie Vahrenkamp links abbiegen und bis 
zum Ende des Weges durchfahren.

Das Unsichtbare sichtbar ma-

Förderverein Mittlere Treene e.V. 

Die Führungssaison beginnt: Alles neu macht der Mai!
chen – Auf Entdeckungstour ent-
lang der Treene!
Die Treene ist eines der schönsten und 
bedeutendsten Fließgewässer in Schles-
wig-Holstein. Im Rahmen des landeswei-
ten Aktionsmonats „Naturerlebnis der 
heimischen Tier- und Pflanzenwelt“ wer-
den wir die Treene ein kleines Stück auf 
dem Wanderweg von Treia nach Holm 
begleiten, dabei etwas über ihre Eigenart 
erfahren, Tiere und Pflanzen am Ufer ent-
decken und auch einen Blick ins Wasser 
werfen. An der idyllischen Goosholzer 
Brücke stärkt ein selbst mitgebrachtes 
Picknick für die Rückwanderung. 
Termin: Sonntag, 29. Mai, Uhrzeit: 11:00 
bis ca. 15:00 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz 
am Feuerwehrgerätehaus, Treia, Treene-
straße (B201), Anmeldung: Herr Scholz, 
vhs Arensharde, Telefon 04626-9650 
Alle Führungen werden von Andrea Tho-
mes geleitet. Die Führungen sind auch 
für Familien geeignet. Wenn nicht anders 
angegeben, ist eine Anmeldung nicht not-
wendig. Die Führungen sind kostenfrei 
- eine kleine Spende ist gerne willkom-
men. 
Hinweise zu weiteren Veranstaltungen 
finden Sie auch auf der Homepage www.
mittleretreene.de unter „Aktuelles“.

Naturschutzverein Obere 
Treenelandschaft e.V.
Am  Sonntag, den 1. Mai lädt Andrea 
Thomes im Rahmen des landesweiten 
Aktionsmonats „Naturerlebnis der hei-
mischen Tier- und Pflanzenwelt“ und in 
Kooperation mit den Volkshochschulen 
Sörup und  Mittelangeln zu einer Früh-
lingsfahrradtour durch die Obere Treene-
landschaft ein.  Auf ruhigen Wegen wer-
den wir die vielfältigen Naturschätze 
dieser wunderschönen Landschaft ent-
decken. Die Streckenlänge beträgt ca. 18 
km. Die ca. vierstündige gemütliche Tour 
ist auch für Familien geeignet. Wir star-
ten um 11:00 Uhr am Naturschutzbüro 
Großsolter Weg 2a, Oeversee. Bitte eine 
Sitzunterlage und ein kleines Picknick 

mitbringen! Kosten pro Person: 2,00 €, 
Kinder unter 12 Jahren sind frei. Anmel-
dung unter Tel. 0 46 35 – 29 48 02, vhs 
Sörup, Frau Hunderlage.
Am Samstag, den 21. Mai lädt Ursula 
Niss vom NABU Flensburg in Koopera-
tion mit dem Naturschutzverein Obere 
Treenelandschaft um 14:00 Uhr zu einer 
ca. zweistündigen Frühjahrswanderung 
an der Treene ein. Treffpunkt ist der Park-
platz an der Grundschule Oeversee.
Am Sonntag, den 22. Mai lädt Horst 
Staeck zu einer vogelkundlichen Wan-
derung ein: „Der frühe Vogel fängt den 
Wurm!“ Treffpunkt ist um 7:00 Uhr auf 
dem Parkplatz an der Kiesgrube Frörup-
sand.  
Hinweise zu weiteren Veranstaltungen 
finden Sie auch auf der Homepage www.
oberetreenelandschaft.de unter „Aktuel-
les, Nachrichten, Veranstaltungen“.

Bis vor 10 Jahren war das “Objekt 40” das 
Waffenlager für die Marineflieger. Nach 
Auflösung des Geschwaders wurde dieses 
naturbelassene Gebiet der „Archepark Eg-
gebek“, ein Standort für die Stiftung Na-
turschutz Schleswig-Holstein. Galloway-

Tausende von Pflanzen im 
Archepark gezogen

Die Archegärtnerin Wiebke Busch zeigt, 
wie 121 heimische Pflanzen gezogen und 
wieder vermehrt wurden
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Rinder weiden, Angler Sattelschweine 
laufen frei herum, überall liegen Stein- 
oder Holzhaufen. Insekten, Würmer, ei-
gentlich alles Getier soll sich hier wohl 
fühlen. Aber auch an Pflanzen wurde 
gedacht. In der Archegärtnerei werden 
Pflanzen gezogen. „Wir wollen zahlrei-
che heimische Pflanzen wieder heimisch 
machen“, erklärte Christian Dellnik, Pro-
jektleiter von „BlütenMeer 2020“. 
Zu einer Infoveranstaltung kamen mehr 
als 30 Naturfreunde, die von der Viel-
falt schier erschlagen wurden. Star der 
Pflanzenliebhaber war die Küchen- oder 
Kuhschelle, von der im letzten Jahr 2 000 
im ehemaligen Tanklager Tydal ausge-
pflanzt worden waren und sich jetzt noch 
schüchtern zeigen. Diese blau- oder pur-
purfarbenen Glocken sind mit die ersten, 
die sich im Frühjahr zeigen. Wildbienen 
und Hummeln freuen sich darauf. 
Wiebke Busch ist die Arche-Gärtnerin. 
„Wir haben 121 verschiedene Arten aus 
allen Teilen Schleswig-Holsteins auf der 
Liste“, erklärte sie den erstaunten Zuhö-
rern. In dem jetzigen Projekt „BlütenMeer 
2020“ werden aus dem ganzen Land von 
noch vorhandenen Populationen Samen 
gezogen und dann in der Archegärtnerei 
vermehrt. Ab 2020 sollen diese dann bei 
allen öffentlichen Maßnahmen wie Stra-
ßenbegleitprogrammen verwendet wer-
den. 
Großer Wert wird auf die regionale Zu-
gehörigkeit gelegt. Alles wird akribisch 
dokumentiert. Woher kommt das Saatgut, 
wann wurde es genommen, wann ausge-
sät, wie treibt es aus. „Wir verhätscheln 
die Pflanzen nicht, sie sollen robust sein 
und in der Natur bestehen“, so Wiebke 
Busch. Gerne wird das gewonnene Saat-
gut auch an die heimischen Landwirte 
abgegeben. Zahlreiche Landwirte hiel-
ten sich dabei zurück, aber der Landwirt 
Schaper in Jerrishoe setze in der Arche-
gärtnerei entstandenes Saatgut ein. „Hier-
von brauchen wir ein halbes Dutzend 
weitere Landwirte“, erklärte die Gärtne-
rin.
Das Projekt „BlütenMeer 2020“ wird in 
den nächsten vier Jahren, also bis März 
2020, mit zwei Millionen Euro aus dem 
Bundesprogramm Biologische Vielfalt 
gefördert und vom Bundesamt für Natur-
schutz fachlich begleitet. Projektträger ist 
die Stiftung Naturschutz Schleswig-Hol-
stein. Fachliche Unterstützung kommt 
weiterhin von der Artenagentur Schles-
wig-Holstein, dem Förderverein Mittlere 
Treene sowie dem Landesamt für Land-
wirtschaft Umwelt und ländliche Räume 
des Landes. Zudem wird das Projekt von 
den Kreisen Schleswig-Flensburg und 
Dithmarschen unterstützt. Infos unter 
www.blütenmeer2020.de.

Zur Jahreshaupt-
versammlung des 
Hegering IX in der 
P o r z e l l a n b ö r s e 
Hüllerup konn-
te Hegeringleiter 
Anders Andresen 
zahlreiche Mit-
glieder begrüßen. 
Er berichtete über 
viele Aktivitäten 
während des letz-
ten Jahres. In den 
drei Grundschulen 
Jörl, Eggebek und 
Wanderup erfolgte 
der sich jährlich 
wiederholende Bau 
von Nistkästen un-
ter der jeweiligen 
Leitung von Hans 

v. li: Anders Andresen, Hegeringleiter, Karl Neuwerk, Franz 
Muschalla, Günther Aye, Hans Thordt Petersen, Peter Hansen, 
Vorsitzender der Kreisjägerschaft, Friedhardt Rickertsen, stellv. 
Kreisjägermeister

Jahreshauptversammlung Hegering IX

Peter Nissen, Klaus Messenkopf, Frank 
Langholz und Hans Georg Tuchert. Gut 
besucht und gestaltet war auch die Hu-
bertusmesse der Kreisjägerschaft in Eg-
gebek unter Leitung von Willi Timm. 
Zum traditionellen Waldgottesdienst am 
Dachsbau im Jerrishoer Wald mit Pastor 
Fritsche kamen viele Teilnehmer. 
Am Hegeringschießen, ein freiwilliger 
Nachweis über die Fertigkeit an der Waf-
fe, nahmen über 60 % der Jäger im Hege-
ring IX teil. Verantwortlich für die Orga-
nisation war Schießwart Hans Hermann 
Caspersen. Auch die Hundepokalsuche 
mit zahlreichen Hunden unter Leitung 
von Hegeringhundewart Heinrich Koch, 
war ein voller Erfolg. Bei der Hegering-
pokalsuche errang Jens Marten Paulsen 
mit seinem Kurzhaar Weimaraner Rüden 
„Benno vom Rimmelsberg“ den ersten 
Platz. Die Kreispokalsuche im November 
gewann Günther Aye  mit dem Großen 
Münsterländer Rüden „Cadeau von der 
Broklandsau“ von Klemens Breulmann. 
Den Hundepokal für den besten VGP-
Hund erhielt Margitta Thamm aus Bar-
derup mit ihrer Gordon Setter Hündin 
„Coachman´s Unique of Elegance”.
Die Kasse wurde von Carsten Jöns und 
Anke Fries geprüft. Sie bestätigten dem 
Kassenwart Dieter Timm eine sehr gute 
Kassenführung, so dass Entlastung erteilt 
wurde. Neuer Kassenprüfer wurde Chris-
tian Fries.
Nach dem Sturm Christian hat sich der 
Bestand an Schalenwild wieder erholt, so 
Hegeringleiter Anders Andresen. In die-
sem Jahr betrug die Zahl des gestreckten 
Damwildes 24 Stücke im Gegensatz zum 
Vorjahr mit nur 7 Tieren Die Rehwildstre-
cke betrug 366 Rehe, allerdings wurden 
davon 120 Tiere als Verkehrsopfer regis-
triert, das sind 33 %. Zurzeit wird lan-
desweit ein Wildwegeplan mit dem Ziel 
erstellt, an Unfallschwerpunkten Wild-
korridore zu schaffen. Auffällig ist auch, 
dass der Marderhund zwischenzeitlich 

bei uns heimisch geworden ist. 
Der stellv. Hegeringleiter Willi Timm 
stand nach vielen Jahren seiner Tätigkeit 
zur Wiederwahl nicht zur Verfügung. Zu 
seinem Nachfolger wurde Hagen Koppe 
gewählt und zum neuen Schriftführer 
Patrick Urban. In ihren Ämtern bestätigt 
wurden der Kassenwart Dieter Timm und 
der Obmann für Öffentlichkeitsarbeit Jörg 
Peter Thordsen.
In seinem Vortrag sprach Peter Hansen, 
Vorsitzender der Kreisjägerschaft Flens-
burg, über die Arbeit im Vorstand und 
über weitere Aktivitäten. Er wies insbe-
sondere auf das zunehmende Problem 
der Jagdwilderei hin. Hierbei besteht eine 
enge Zusammenarbeit mit der Polizei.  
Peter Hansen ehrte anschließend Günther 
Aye, Jörl, und Franz Muschalla, Hülle-
rup, für 50 Jahre Mitgliedschaft im Lan-
desjagdverband, Hans Thordt Petersen, 
Sollerup, für 40 Jahre und Karl Neuwerk, 
Barderup, für 25 Jahre. 
Wie Friedhardt Rickertsen, stellv. Kreisjä-
germeister des Kreises Schleswig-Flens-
burg und Hegeringleiter des Hegering X, 
berichtete, werden aktuell 51 Anwärter 
für den Erwerb des Jagdscheins ausge-
bildet. Bei Kontrollen gab es zur Waffen-
aufbewahrung bei den Jägern keine Bean-
standungen.
Die Bewertung des Damwild- und Reh-
wildabschusses zeigte ein positives Er-
gebnis. Die Goldmedaille für den besten 
Abschuss eines Rehbocks erhielt Jörg 
Clausen, Handewitt, die Silbermedaille 
Stefan Alexander, Janneby, und Bronze 
ging an Jörn Christiansen, Sollerup. Den 
kleinsten gefegten Bock erlegte Anders 
Andresen, Jörl. Den Raubwildpokal für 
die größte Raubtierstrecke pro Hektar und 
Revier erhielten die Jäger des Jagdreviers 
Eggebek. 
Einen Dank sprach Hegeringleiter Anders 
Andresen den zahlreichen Jagdhornblä-
ser aus, die mit den Jagdsignalen die Ver-
sammlung bereicherten. 
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Amt Eggebek
Do., 12.05. 19:00 Uhr Freundeskreis der Asylbewerber, Großes Treffen, 
  Dienstleistungszentrum Eggebek
Sa., 28.05.  10.00 Uhr  Tag der offenen Tür Dienstleistungszentrum Eggebek

Gemeinden Eggebek / Langstedt
So., 01.05. Frauentreff e.V., Fahrt zum Lütt Theater
So., 01.05. Oldtimer, Treckerringstechen, Bauer Jensen
Mo., 02.05. SSF, Vortrag
Do., 05.05. Himmelfahrtsfest
Sa., 07.05. 08:00 Uhr RSG Hohe Geest, 19. Reitturnier, Reitanlage 
  Eggebek-Westerfeld
So., 08.05. 08:00 Uhr RSG Hohe Geest, 19. Reitturnier, Reitanlage
  Eggebek-Westerfeld
Sa., 07.05. 14:00 Uhr Konfirmation in Eggebek
So., 08.05. 10:00 Uhr Konfirmation in Eggebek
Mi., 11.05. LandFrauenVerein, Landeslandfrauentag Neumünster
Mi., 18.05. LandFrauenVerein, Bauen einer Insektenhütte
Do., 19.05. Frauentreff e.V., Klöönabend, Seniorentagesstätte
Sa., 21.05. 14:00-18:00 Uhr Frauentreff e.V., Nähtreff, Seniorentagesstätte
Sa., 21.05. 14:00 Uhr Frauentreff e.V., Häkelnachmittag, Seniorentagesstätte
Mi., 25.05. 13:00 Uhr DRK Eggebek, Halbtagesfahrt nach Rendsburg, Abfahrt 
  ab Thingplatz
Do., 26.05. 19:00 Uhr Frauentreff e.V., Vortrag „Entsäuern, Entschlacken,   
 Abnehmen ohne Jojo-Effek“, Seniorentagesstätte
Fr., 27.05. Frauentreff e.V., Außerordentliche Mitgliederversammlung,   
 Thomsen’s Gasthof
So., 29.05. DRK Langstedt, Exkursion „Bollingstedter Wald“
Mi., 01.06. 19:30 Uhr Gemeinde Eggebek, Sport- und Kulturausschusssitzung, 
  Gasthof Thomsen
Sa., 04.06. Schützengilde Langstedt, Schützenfest, Gasthaus Langstedt

Gemeinden aus dem Jörler Raum
So., 01.05. Reiterverein Sollerup-Hünning, Vereinsringreiten, Reitplatz
So., 01.05. 10:00 Uhr Konfirmation, Kirche Kleinjörl
Mo., 02.05. 14:30-17:30 Uhr DRK, Kartenspielen Janneby, Süderhackstedt

Termine im Amt  
Mi., 04.05. 15:00-17:00 Uhr DRK, Klöönschnack, MarktTreff Kleinjörl
Mi., 11.05. 14:00 Uhr Landfrauen, Schleswig-Holsteinischer Landfrauentag  
 in Neumünster
Mi., 11.05. 15:00-18:00 Uhr Club der älteren Generation, Mai-Lieder singen
Do., 19.05. 08:00 Uhr Landfrauen, Morgenwanderung mit anschließendem  
 Frühstück, Start ab Familienzentrum Eggebek
Do., 19.05. 15:00-18:00 Uhr DRK, Kartenspielen Jörl, MarktTreff
Mi., 25.05. 13:00 Uhr DRK, Halbtagesfahrt zum „Himbeerhof Steinwehr“
Mi., 01.06. 15:00-17:00 Uhr DRK, Klöönschnack, MarktTreff Kleinjörl

Gemeinde Jerrishoe
So., 01.05. 10:00 Uhr SoVD, Frühstück, Schützenheim Tarp
Do., 05.05. 10:00 Uhr Schützenverein, Himmelfahrtsgrillen, Bogenplatz
Mo., 09.05. 14:30 Uhr DRK, Klöönnachmittag mit Spargelessen,  Heideleh
Mi., 11.05. siehe Aushang Landfrauenverein, Schleswig-Holsteinischer 
  Landfrauentag
Do., 12.05. siehe Einladung SoVD, Tagesfahrt „Maischollenessen“
Mi., 18.05. siehe Aushang Landfrauenverein, Kreativ: „Wir bauen ein   
 Insektenhotel“
So., 29.05. 10:30 Uhr DRK, 75 Jahre DRK Ortsverein 
 

Gemeinde Wanderup
So., 01.05. 10:00 Uhr Wirtschaftsverein, Maibaumfest, Dörpsplatz
Mi., 11.05. Landfrauenverein, Landfrauentag in Neumünster
Mi., 11.05. 16:00-19:30 Uhr DRK, Blutspenden, Haus der Begegnung
Do., 12.05. 17:00 Uhr Landfrauenverein, Besuch des Rum-Museums   
 Flensburg, Abfahrt ab Dörpsplatz
Do., 19.05. Landfrauenverein, Gesundheitsaktion „Sturzprävention“, 
  Pflegezentrum an der Linnau
Fr., 20.05. 13:00-14:00 Uhr Schadstoffmobil, Dörpsplatz
Sa., 21.05. 14:30-17:30 Uhr Pflanz- und Verschönerungsverein und   
 Heimatmuseum, „Geburtstagsveranstaltung“, Tarper Straße 17
Mi., 25.05. 14:00 Uhr SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Mi., 25.05. 19:30 Uhr Plattdüütsche Runn, Begegnungsstätte
Sa., 28.05. 13:00-18:00 Uhr TSV, 44. Team Handballcup, Sportplatz
So., 29.05. 09:00-18:00 Uhr TSV, 44. Team Handballcup, Sportplatz

35.Norddeutscher
Kunst-

Handwerker-
Markt

in Süderschmedeby
BAB-Abfahrt Tarp

15 km südlich von Flensburg

rund um die Galerie Hansen

www.norddeutscherkunsthandwerkermarkt.de

10 - 18 Uhr

Pfingsten
2016

vom 14. bis 16. Mai

Pfingsten
2016

Spruch des  Monats:         

Ein Optimist ist 
ein Mensch, 

der alles halb so 
schlimm oder 
doppelt so gut 

findet.
Heinz Rühmann
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Vanderup Danske Skole

Schulart
Grundschule bis zur 6. Klasse

Anschrift
Bakkesand 1, 24997 Wanderup 

Schulträger
Dansk Skoleforening for Sydslesvig

Telefon + Mail
04606/298,  steen-torben.arnkjaer@skoleforeningen.org  

Homepage
vanderupskole.de

Schulleiter
Steen T. Arnkjær

Anzahl der Lehrkräfte
Drei

Schülerzahl
21

Anzahl der Klassen
sechs Klassenstufen, die Klassen werden jahrgangsübergreifend unterrichtet

Personelles
Die Schule hat eine Zusammenarbeit mit dem dänischen Kindergarten St. Vi/
Vanderup børnehave, da die Vorschulgruppe in Wanderup ansässig ist.

                     
Lage + Außengelände
An der gleichen Adresse befindet sich der Kindergarten, die Sporthalle, der 
Sportplatz und ein großer Spielplatz.

VORGESTELLT:

Gebäude/Raumangebot
Eigene Sporthalle mit Küche und Vorraum für Veranstaltungen, ein großer 
Klassenraum mit SB, ein Klassenraum mit Beamer, ein Klassenraum mit 
Bibliothek, ein Computerraum, ein Konferenzraum.

Unterricht
Jahrgangsübergreifender Unterricht. Unterrichtsdauer von 7.30 Uhr bis 12.50 
Uhr.  Der Unterricht findet in dänischer Sprache statt, jedoch nach den gleichen 
Vorgaben und Bestimmungen, denen auch die deutschen Schulen unterliegen. 

Besondere Vorhaben im Jahr
Jedes zweite Jahr fährt die ganze Schule auf Klassenfahrt nach Dänemark, 
vorzugsweise nach Hvide Sande, Rendbjerg und Bornholm. Bei Geburtstagen 
an der Schule wird die dänische Flagge gehisst.

Kooperationen  
Es ist Tradition, dass die Schule ein Kulturträger in der Gesellschaft ist. Somit ist 
die Schule mit den deutschen und dänischen Vereinen eng verbunden und stellt 
Räumlichkeiten zur Verfügung für den dänischen Sport- und Jugendverein VUF, 
(Badminton, Thai Chi, Boule), den dänischen Frauenverein,  Kvindeforening, 
den TSV Wanderup (Yoga und Turnen), Abendkurse (Dänischunterricht), 
Fællesspisning (gemeinsames Essen aller dänischen Vereine) u.v.m.

Betreuungsangebote
In dem Vorraum der Sporthalle findet bis 16 Uhr eine Schulfreizeitbetreuung 
statt

In monatlicher Folge stellen die Ämter Eggebek und Oeversee ihre Schulen vor. Im Mai die Vanderup Danske Skole. Im Juni: Gemeinschaftsschule Eggebek.

Außenansicht der Schule und Kindergarten

Die Frühlingssonne blendet alle Schüler Klassenübergreifender Unterricht
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An der Eichenbachschule befindet sich im Eingangsbereich der Sporthalle 

ein ständig einsetzbarer Defibrillator.  In Notfällen kann das 
Gerät jederzeit genutzt werden.

Sc h u l n a c h r i c h t e n

Schulküche Eggebek wieder zertifiziert
Das Essen der Schulküche Eggebek ist nicht nur lecker, sondern 
darüber hinaus nach ernährungswissenschaftlichen Grundsätzen 
gesund und nahrhaft zubereitet. Das bestätigt die Deutsche Ge-
sellschaft für Ernährung, die die Schulküche Eggebek überprüft 
und mit einem Zertifikat bestätigt hat. Dabei wurde sowohl die 
Speiseplangestaltung als auch die Auswahl und Qualität der ver-
wandten Lebensmittel fachmännisch begutachtet. Damit wird 
die gute Arbeit von Bianca Reese und Sieglinde Thomsen als 
Küchenteam eindrucksvoll bestätigt. Daneben sorgen die beiden 
durch ihre nette, zuvorkommende Art für ein gutes Klima in der 
Schulmensa, in dem sich die Schülerinnen und Schüler wohl 
fühlen. Bis zu 100 Essen täglich bestätigen dies eindrucksvoll.

Von links: Marek, Baris, Neele und Kim Maya am Essenstresen 
in freudiger Erwartung der Mahlzeit

Paletten-Bank für das Flüchtlingsheim
Die Menschheit steht vor großen Aufgaben: den Rohstoffverbrauch verringern, die Um-
welt schützen, den Klimawandel stoppen und dennoch wichtige Güter produzieren. 
Wie diese Aufgaben zu lösen sind, das zeigte eine Projektgruppe der Eichenbachschule 
Eggebek, der Cara Jacobsen, Mark-Phillip Clausen und Timon Bessel angehörten. Sie 
orientierten sich an den Prinzipien des „Recyclings“ und „Upcyclings“ und produzier-
ten eine Paletten-Bank aus Euro-Paletten. Es wurden ausschließlich gebrauchte Mate-
rialien verwendet. Ein Sponsor für die Euro-Paletten war auch schnell gefunden: das 
Team Baucenter Eggebek. Nach erfolgreicher Präsentation des Projektes in der Schule 
wurde die Paletten-Bank dem Flüchtlingsheim Eggebek geschenkt. Am Beispiel die-
ses Projektes sollte also demonstriert werden, dass die Herstellung eines Möbelstücks 
nicht nur die Umwelt schont, sondern auch einen kleinen Beitrag zu einem guten 
Zweck leisten kann.

v.l.: Mark-Phillip Clausen, Timon Bessel, 
Frau Warnholz und Herr Warnitz vom 
Flüchtlingsheim, Roman Lammers und 
Florian Pohl vom Team Baucenter Eggebek 
und einige fröhliche Kinder

www.amt-eggebek.de



13

WIR  für die Jugend
Jugendtreff Jörl  
Alles  andere als langweilig!!!

Öffnungszeiten Jörl: 
montags 15:00 bis 17:45 Uhr 6-10 Jahre, dienstags 14:15 

bis 16:15 Uhr  3-6 Jahre - alle mit Tanja Jürgens
Mittwochs 16:00 bis 17:45 Uhr 10-13 Jahre und mittwochs 
18:00 bis 21:30 Uhr ab 14 Jahre  mit Hanne Paulsen

J u g e n d t r e f f  J e r r i s h o e
Öffnungszeiten: 
Dienstag 14.30 – 17.30 Uhr  · Mittwoch 14.30 – 17.30 Uhr · 
Donnerstag 14.30 – 17.30 Uhr  im wöchentlichen Wechsel: 
Freitag 14.30 – 17.30 Uhr oder 18.00 - 21.00 Uhr ab 12 Jahre.     
Kommt doch einfach vorbei, ich freue mich auf euch!                 
          Eure  Marion, Jugendpflegerin

Jugendzentrum Wanderup

jukidz eggebek-
Langstedt

Montag:        15:30 - 18:30 Uhr mit Olli, Matthias und Karin
Dienstag:      15:30 - 19:00 Uhr mit Karin und Olli
Mittwoch:    15:30 - 19:00 Uhr mit Matthias und Olli
Donnerstag:  15:00 - 17:30 Uhr mit Angelisa für Kindergarten-
kinder
Freitag - Samstag finden Aktionstage mit Übernachtung statt, 
informiert euch unter www.facebook.com/Jukidz
An allen Tagen wird das Team von FSJlern und ehrenamtlichen 
Helfern unterstützt.

Öffnungszeiten 
Montags:  Angebote siehe Aushang
Dienstags:  15:00-17:00 Mädchentreff       
 17:00-20:00 Jugendcafe
Mittwochs:  15:00-17:00 10-14 Jahre
        17:00-19:00 Jugendliche
Donnerstags:  15:00-18:00 Jugendliche
Samstags:   Zirkusprojekt 

Projektnachmittage im Juz
Für Mädchen ab 10 Jahre
Dienstags von 15.00-17.00 Uhr
Di., 3. Mai Lederarbeiten - Di., 10. Mai  Filzen 
Di., 17. Mai Krocket - Di., 24. Mai Kuchen essen
Di., 31. Mai Eis selber machen
Für 10-14 jährige
Mittwochs von 15.00-17.00 Uhr
Mi., 4. Mai Krocket auf dem Bolzplatz
Mi., 11. Mai Spiele auf dem Bolzplatz
Mi., 18. Mai Stockbrot auf dem Bolzplatz 
Mi., 25. Mai  Schatzsuche  Bolzplatz 

Zirkustraining in der Turnhalle

Wasser marsch am Jukidz
Der erste Schritt zu einer Wasserlandschaft
Osterferien im Jukidz Eggebek-Langstedt. Aber was ist das? Ein 
paar Jugendliche kommen zur Lagerfeuerstelle, hacken Holz und 
feuern an.
Dann taucht ein großer Wagen mit Hänger auf, in dem viel inte-
ressantes Werkzeug liegt. Der gelernte Landwirtschaftsschmied 
Andreas Bohlen lädt die Werkzeuge ab und schon startet die 
erste Probebohrung. Mist, es geht nicht weiter, vielleicht sind 
es Steine die den Weg zum Grundwasser versperren? Ein neuer 
Platz wird ausgesucht und schon geht es los. Tiefer und tiefer 
gräbt sich der Bohrer ins Erdreich. Stange für Stange wird an-
gebracht und dann bei 7 m Tiefe endlich Wasser. Andreas und 
Olli vom Jukidz-Team haben es geschafft. Inzwischen sind auch  
weitere Helfer dazu gekommen. Willy Toft, der Bürgermeister, 
und Anke Schulz vom Jugend- und Sozialausschuss freuen sich 
mit allen Anwesenden über diesen Erfolg. Nun wird die Pumpe 
montiert und von Matz und Matthias Pose gleich ausprobiert. 
Super, es klappt, Wasser marsch! Wenn die Pumpe befestigt ist, 
wird das Pumpen sicher noch einfacher.
Auch an der Lagerfeuerstelle tut sich etwas. Das Holz ist gut 
durchgebrannt, der Grillrost aufgehängt. Es zieht ein verlocken-
der Duft über das Gelände. Antje und Matthias kümmern sich 
um das leibliche Wohl der Akteure. Am gutgedeckten Tisch las-
sen es sich alle gemeinsam schmecken und freuen sich über den 
Erfolg. „Da reden wir schon seit Jahren über eine Pumpe und hat-
ten keine Ahnung, wie mit Fachwissen und Tatkraft so schnell 
ein Erfolg erzielt werden kann,“ meinte Matthias.
Jetzt können das neue Gemüsefeld, das Gewächshaus und das 
Hochbeet kostensparend bewässert werden.
Es ist ein weiterer Schritt in Richtung Feuer, Wasser, Erde, Luft, 
denn all diese sinnlichen Erfahrungen sind ein Hauptbestandteil 
des Erlebens im Jukidz.

Du liebst Musik? 
Spielst ein Instrument oder singst gerne? Hast Lust, ein Wo-
chenende mit viel Spaß in Gemeinschaft mit anderen Jugend-
lichen zu verbringen?
Ja? Dann komm doch zwischen dem 24. und 26. Juni nach 
Neukirchen an die Flensburger Außen-Förde. An diesem Wo-
chenende findet dort im Haus 84 die zweite Musikfreizeit der 
Sternregion statt. Wie letztes Jahr wird es dort dann wieder ein 
vielfältiges Angebot für euch geben, mit Instrumental-Work-
shops rund um das Thema Pop-Rock-Gospel, gemeinsames Mu-
sikmachen in Band und Chor, Outdoor-Aktivitäten wie Beach-
Volleyball und ggf. auch Schwimmen, Singen am Lagerfeuer 
sowie Spiel und Spaß am Abend.
Organisiert wird das Ganze von einem Team von ehrenamtli-
chen Jugendlichen der evangelischen Jugend zusammen mit 
Jugendwart Olaf Peters.
Anmeldung und Fragen: Olaf Peters: 04646-9909818 oder per 
EMail: olaf@pop-rock-inder-kirche.de
Den Flyer mehr Details und Anmeldeformulare gibt es hier (un-
ter Downloads): www.pop-rock-in-der-kirche.de
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Aus der Geschäftswelt

Das Gasthaus hat eine 
neue Betreiberin
Nun ist es soweit! Nach fast zweijähriger 
Bauphase wird das Gasthaus Langstedt 
wieder die Türen öffnen. Die Gaststätte 
und das Gästehaus wurden komplett re-
noviert. Möbel wurden ersetzt. Sowohl 
die Küche als auch die sanitären Anla-
gen wurden vollständig ausgetauscht. 
Alles ist neu und erstrahlt in schönen 
hellen Farben. Auch rundherum werden 
noch Elektriker, Heizungsbauer, Maler, 
Fliesenleger und viele andere Handwer-
ker bis zum Tage der Übergabe zu Werke 
gehen. Die Gemeinde freut sich über die 
Fertigstellung des Projektes und bedankt 
sich für die Zusammenarbeit mit allen 
Gewerken. Dann wird die neue Pächterin 
Frau Friedel frohen Mutes an die Arbeit 
gehen können und hofft auf viele neugie-
rige und dann beständige Gäste.
Die neue Pächterin Renate Friedel wird 
am 01. Juni 2016 durchstarten. Zusam-
men mit ihrem Team wird die erfahre-

Erfolgreicher Basispasslehrgang in der Reitschule
Vom 3. bis 9. April fand in der Reitschu-
le Losigkeit an der B 200 in Janneby ein 
Lehrgang zum Erwerb des Basispasses 
statt, an dem 32 Pferdefreunde im Alter 
von 7 bis 64  Jahren teilnahmen. Der Ba-
sispass ist einerseits Voraussetzung für 
den Erwerb des Reitabzeichens Klasse 
5, das für die Teilnahme an Turnierprü-
fungen ab der Klasse A erforderlich ist, 
andererseits wurde er so konzipiert, dass 
er auch pferdeunkundigen Erwachsenen, 
deren Kinder reiten oder gar ein eigenes 
Pony besitzen, Grundwissen rund ums 
Pferd vermittelt. Dementsprechend fand 
sich eine buntgemischte Gruppe zusam-
men, von der angehenden Turnierreite-
rin bis zur Großmutter, die ihre Enkelin 
bei der Pflege ihres Ponys unterstützen 
wollte, um Grundkenntnisse über Pfer-
deverhalten, Haltung, Fütterung, Pflege, 
Pferdekrankheiten, Ausrüstung, Umgang 
mit dem Pferd, Unfallverhütung sowie 
die einschlägigen Rechtsvorschriften zu 
erlangen. Dabei wurde besonders viel 
Wert auf Sicherheit im Umgang mit dem 
Partner Pferd gelegt, der dem Menschen 
hinsichtlich seiner Kraft und Körpermas-
se deutlich überlegen ist. Immer wieder 
wurde das Verhalten des Pferdes auf die 
drei Grundeigenschaften Herdentier, 
Steppentier und Fluchttier zurückge-
führt, aus denen sich letztlich alle für den 
Menschen manchmal unerwarteten Re-
aktionen ableiten. Trotz der Heterogenität 
der Gruppe gelang es den drei Traine-

rinnen Kirsten Losigkeit, Tanja Schmidt 
und Anette Fritsche in bewundernswer-
ter Weise, den doch sehr umfangreichen 
Stoff jeweils altersgerecht und praxisnah 
zu vermitteln. So war die Vorbereitungs-
woche zwar sehr lernintensiv, hat aber 
auch viel Spaß gemacht, und selbst die 
jüngsten Teilnehmerinnen waren durch-
weg mit Feuereifer dabei. Am letzten Tag 
mussten sich die Prüflinge den Fragen der 
drei Richterinnen Karin Jürgensen, Bet-
tina Kaste und Miriam Konczak stellen 
und auch ihre praktischen Fähigkeiten im 
Umgang mit den Pferden und bei der Pfle-
ge unter Beweis stellen. Die Richterinnen 
zeigten sich beeindruckt von der guten 
Vorbereitung und dem Kenntnisstand der 
Gruppe, so dass alle 32 TeilnehmerInnen 
am Ende ihren Basispass stolz entgegen-
nehmen konnten. Wie unter Pferdeleuten 
üblich, wurde der Erfolg im Anschluss im 
Reiterstübchen gebührend gefeiert.
Den Basispass erhielten aus Janneby 
Melissa Höpner, Jessica Börm, Jochen 
Losigkeit, aus Jörl Lea Thomsen, Marit 
Jürgensen, Sarah Gottburg,  Anette Frit-
sche, Dominik Fritsche, Dörte Tams-Jür-
gensen, Constantin Fritsche, Kerrin Beck, 
aus  Wanderup Nele Urban, Lea und 
Lina Christiansen, aus Langstedt Britta 
Carstensen, Leonie Carstensen, Monika 
Jürgensen, Zoey Lorenzen, Lena Ehlers 
und aus Sollerup Jule Christensen, Lene 
Röthel, Nadine Kruse-Petersen.

Links außen Kursleiterin Kirsten Losigkeit, daneben die drei Richterinnen: Karin Jür-
gensen, Bettina Kaste, Miriam Konczak und alle Kursteilnehmer/innen mit bestan-
dener Prüfung

ne Gastronomin das Gasthaus 
Langstedt und das Gästehaus 
betreiben. Es soll Feines und 
Bürgerliches aus regionaler 
Küche auf der Speisekarte ste-
hen. Motto-Buffets sollen in 
Zukunft  ebenso angeboten 
werden. Termine für Feste und 
Veranstaltungen jeder Art sowie 
Übernachtungen im Gästehaus 
können mit Frau Friedel unter 
den Telefonnummern 04609-
8204149 oder 0171-3238016 
abgesprochen und reserviert 
werden.

Bürgermeister Jacob Bundtzen und die 
Pächterin Renate Friedel bei dem Ver-
tragsabschluss
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Während eines Besuchs bei der Eider-
Treene-Sorge GmbH informierte sich 
Schleswig-Holsteins Wirtschaftsminister 
Reinhard Meyer über den Tourismus im 
Binnenland. Der Minister lobte des Enga-
gement in der Region anhand zahlreicher 
Projekte wie „Wissen, bei wem man wach 
wird“, Hausbooten auf der Eider und eine 
geplante Ferienhaussiedlung in Bargen. 
Auch um die Anerkennung zur „Lokalen 
Tourismusorganisation” will sich der Mi-
nister kümmern.
Die Flusslandschaft Eider-Treene-Sorge 
ist sehr ländlich geprägt – zu ihr gehören 
weder größere Städte noch Hotels. Die 
Nachteile bei Bettenzahlen und Marke-
tingbudget gleichen die Akteure durch 
eine seit langem bestehende enge Koope-
ration und gute Ideen aus. Einige von ih-
nen stellte Marianne Budach, Geschäfts-
führerin der Gebietsgemeinschaft Grünes 
Binnenland e.V., dem Minister und Kers-
tin Ehlers, Leiterin der Tourismusreferats, 
vor. 
Der Campingplatz „Bootsmann“ in Brei-
holz hat im März bereits die ersten Haus-
boote getauft, weitere werden über die 
AktivRegion Eider-Treene-Sorge geför-
dert. 
Ein weiteres Großprojekt an der Eider ist 
in Bargen geplant. Dänische Investoren 
der Firma NOVASOL wollen hier einen 
zweistelligen Millionenbetrag in eine Fe-
rienhaussiedlung investieren. Minister 
Meyer sagte, er unterstütze das Projekt 
ausdrücklich, wenn auch die Dimensio-
nen noch zu klären seien. 
Großen Raum nahm die Diskussion über 
die Anerkennung als Lokale Tourismus-
organisation (LTO) ein. Die Region kann 
aufgrund ihrer ländlichen Struktur die 
2009 für die Anerkennung geforderten 
Bettenzahlen und das Marketingbudget 
nur zu 80 % erfüllen. Die Vorausset-
zung, mindestens 50 % des Budgets für 
kooperative Maßnahmen einzusetzen 
werde hingegen übererfüllt, so Budach. 
Kein Wunder: Flächenprojekte wie die 
Kanuinfrastruktur oder die gemeinsame 
Marketingoffensive haben in der Region, 
die seit 2002 im Arbeitskreis Tourismus 

Minister Meyer besucht Eider-Treene-Sorge-Region

Anerkennung als LTO greifbar
zusammen arbeitet, Tradition. Angesichts 
des großen Engagements erklärte der 
Wirtschaftsminister: „Die LTO-Kriterien 
definieren keine Ausnahmemöglichkei-
ten.“ Die gute Arbeit im Tourismus, so 
Meyer weiter, solle dennoch in der Aner-
kennung als LTO münden. „Wir kriegen 
das hin.“
Den anwesenden Vertreter der acht 
Gesellschafter der Eider-Treene-Sorge 
GmbH stand er auch bei weiteren Fragen 
Rede und Antwort. So sprach Manfred 
Lindemann, Amtsvorsteher des Amtes Ei-
der, die Situation der Gieselau-Schleuse 
an – und sah sich einig mit dem Minister. 
„Die Gieselau-Schleuse muss in Bundes-
hand bleiben“, sagte Meyer. Man wolle, 
so Meyer weiter, das vergiftete Geschenk 
des Bundes nicht annehmen und versu-
chen diesen dazu zu bringen, zu seiner 
Infrastruktur zu stehen.
Text und Foto: Yannek Drees, ETS GmbH

Vereinte Chöre 
am Treenetal
Der Kulturring Handewitt e.V. ist Gast-
geber am Sonntag, dem 8. Mai 2016, 
wenn in der Wikinghalle I die vereinten 
Chöre „Gemischter Chor Handewit”, 
„Gemischter Chor Oeversee”, Gemisch-
ter Chor Duborg” und „Gemischter Chor 
Wanderup” auftreten.
Das Konzert wird erweitert durch zwei 
Gastchöre aus Flensburg, den „Norder-
tor Chor” und den „Kinderklinik-Chor 
der Diako”.
Das Konzert beginnt um 19.00 Uhr und 
der Eintritt ist frei.

„Mehr als 2000 Amerika-
ner mit Wurzeln in Erfde“
21. Konferenz der Plattdeutschen 
Freundschaft findet im Juli statt
Vom 8. bis 10. Juli treffen sich Freunde 
der plattdeutschen Sprache aus den USA 
und Deutschland in der größten Gemein-
de Stapelholms, um alte Bekannte zu tref-
fen, neue Freundschaften zu schließen, 

zu klönen, sich auszutauschen und zu 
genießen – alles auf Plattdeutsch.
„Wir freuen uns sehr, unsere deutschen 
Freunde wiederzusehen“, sagt Mike Kear-
ney aus Erfdes Partnerstadt Clinton, Iowa. 
Er organisierte mit dem Verein ASHHS 
(American Schleswig-Holstein Heritage 
Society) bereits Treffen in den USA und 
war schon unzählige Male in Schleswig-
Holstein. Zu Erfde hat er eine persönliche 
Beziehung: Kearneys Urgroßmutter Anna 
Duhr, Jahrgang 1854, wanderte 1885 aus 
Erfde bzw. Tielen an der Eider über den 
Atlantik aus. Verbindungen wie die von 
Kearney sind viel häufiger als man denkt: 
So leben dem Genealogen Dr. Hans Peter 
Stamp zufolge in den USA mehr als 2000 
Menschen mit Wurzeln in der Stapelhol-
mer Gemeinde.  
Die Konferenz der Plattdeutschen 
Freundschaft wurde im Jahr 1995 erst-
mals organisiert, um Menschen aus den 
USA mit Verwandten und Freunden aus 
Schleswig-Holstein zusammen zu brin-
gen mit einem allen am Herzen liegen-
den Ziel: die plattdeutsche Sprache zu 
pflegen, zu erlernen und zu verbreiten. 
Seitdem findet die Konferenz jährlich 
abwechselnd in den USA und hierzu-
lande statt. Es erwarten die Gäste am 
Sonnabend Fachvorträge. Moderiert wird 
der Vormittag von Ines Barber, die mit 
schleswig-holsteinischem Charme für ty-
pisch norddeutsche Unterhaltung sorgt, 
natürlich auf Plattdeutsch. Anschließend 
erkunden die Gäste die Region. 
Wer an der 21. Konferenz der Plattdeut-
schen Freundschaft teilnehmen möchte, 
ist herzlich eingeladen, sich bei der Eider-
Treene-Sorge GmbH, info@eider-treene-
sorge.de, Tel.: 04333-992490, zu melden. 
Eine Karte für alle drei Tage inklusive 
der Mahlzeiten kostet 60 Euro, Ausflüge 
und Barbecue bedürfen einer gesonderten 
Anmeldung. Die 21. Konferenz der Platt-
deutschen Freundschaft wird freundlich 
unterstützt von der Schleswig-Holstein 
Netz AG, der Nord-Ostsee-Sparkasse, der 
Dithmarscher Brauerei und NDR 1 Welle 
Nord.      Text: Yannek Drees, ETS GmbH

Mike Kearney in sei-
nem Büro in Clinton, 
Iowa.
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35. Norddeutsche Kunsthandwerkermarkt
Auch in diesem 
Jahr findet am 
Pfingstwochenen-
de rund um die 
ehemalige Galerie 
Hansen in Süder-
schmedeby einer 
der größten profes-
sionellen Kunst-
handwerkermärkte 
Deutschlands statt. 
Über 150 Kunst-
handwerker aus 
dem gesamten 
Bundesgebiet tref-
fen sich an diesen 
Tagen in Süder-
schmedeby und präsentieren auf dem Norddeutschen Kunsthandwerkermarkt ihre 
handgefertigten Produkte in gewohnt entspannter Atmosphäre. Dem Besucher bie-
ten sich qualitativ hochwertige Arbeiten u. a. aus den Bereichen Keramik, Kleidung, 
Schmuck und Skulpturen. Auf der Suche nach Gürteln, Taschen, Röcken, Jacken, Ge-
brauchs- oder Figurenkeramik, Tafelbrettern, Klangobjekten, Marionetten, Schmuck 
aus Metall, Glas, Holz und anderen Materialien sowie Objekten für den Garten wird 
man hier fündig. Wie in den Vorjahren auch können Kinder an manchen Ständen aus-
probieren, wie man z. B. Bernstein schleift, Stoff bedruckt oder Körbe flicht. Auch das 
Kinderschminken wird wieder angeboten und daneben können sich Groß und Klein 
von den Geschichten des Wikinger-Puppentheaters Ygdrasil in die Welt der nordischen 
Mythologie entführen lassen. Am Pfingstsonntag findet um 9:30 Uhr in der Pfingst-
scheune wieder ein Gottesdienst statt. Für das leibliche Wohl der Marktbesucher ist 
natürlich auch gesorgt. Der Markt in Süderschmedeby ist von Samstag bis Montag (14. 
– 16. Mai) jeweils von 10-18 Uhr geöffnet. Für eine geringe Gebühr stehen Parkplätze 
direkt am Marktgelände zur Verfügung. Der Eintritt ist wie immer frei.

Jubiläumsfeier
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe DLRG-Mitglieder und ehemalige 
Mitglieder, 
in wenigen Wochen ist es soweit. Wir, die 
DLRG-Tarp e.V., feiern unseren 50. Ge-
burtstag am 18. Juni 2016. Diesen Tag be-
gehen wir  mit einer Feier - nicht alleine, 
sondern gerne mit Ihnen. Der Tag soll wie 
folgt begangen werden: 
Vormittags: 
Feierstunde mit Vertretern aus den über-
geordneten Verbänden, Vertretern der 
Gliederungen aus dem Kreis Schleswig-
Flensburg, der Politik, den Sportvereinen 
und der Wirtschaft. 
Nachmittags:  
Feier der Gliederung mit den Mitglie-
dern, Ehemaligen und Gästen. 
Geplanter Tagesablauf: 
10:00 - 13:00     Feierstunde 
   mit Ehrengästen 
15:00 - 16:00h      Kaffee und Kuchen 
16:00 - 17:30h     Aktivitäten 
17:30 - 20:00h    Grillen und gemüt-
   liches Beisammensein 
Gefeiert wird im „Haus an der Treene“.
Wir freuen uns auf viele Ehemalige, um 
von „Damals“ zu erfahren. 
  Mit freundlichen Grüßen 
  Ihre DLRG-Tarp e.V.

Jahreshauptversammlung des Singkreises Bollingstedt
Am 08. März 2016 fand die diesjährige Jahreshauptversammlung in der Gastwirtschaft Gammellund statt. Die Vorsitzende Karin 
Behrensen begrüßte alle Teilnehmer. Ein besonderer Gruß galt den fördernden Mitgliedern. Ihnen galt auch der Liedvortrag, der im 
Anschluss folgte. Mit einer Gedenkminute wurde der verstorbenen Sängerin Elisabeth Krüger gedacht.
Mit dem Jahresbericht, den die Vorsitzende vortrug, wurde das letzte Vereinsjahr nochmals erörtert. Sie berichtete von 16 Auftritten 
zu Jubiläen, Geburtstagen und Feierlichkeiten bei der Gemeinde. Ferner wurde vom Chorprojekt berichtet, welches sechs Wochen 
einmal wöchentlich am Übungsabend veranstaltet wurde. Einige interessierte Teilnehmer sind aktive Sänger geworden. Eine Chor-
freizeit im Christian-Jensen-Kolleg in Breklum war ein besonderer Höhepunkt. Verschiedene Konzerte zu Weihnachten und zu 
Konfirmationen wurden von der Vorsitzenden erwähnt. Zum Schluss betonte sie, dass eine bessere Beteiligung an Auftritten wün-
schenswert wäre, um den Chor wirkungsvoll auftreten zu lassen.
Der Kassenbericht der Kassenführerin Balett Bauch ließ erkennen, dass eine entspannte Kassenlage vorlag. Sie erwähnte, dass zahlreiche 
Auftritte nötig wären, um vielseitige Kosten seitens des Chores zu finanzieren, besonders die Anschaffung neuer Noten.
Der Bericht der Kassenprüfer wurde von Renate Nissen vorgetragen. Es wurde von übersichtlichen Aufstellungen und korrekten 
Buchungen gesprochen. Die Prüfung wurde mit Frauke Budig vorgenommen. Es wurde um Entlastung des Vorstandes gebeten, 
welches einstimmig geschah.
Der nächste Tagesordnungspunkt sah die Wahl einer Vorsitzenden oder eines Vorsitzenden vor. Es wurde Wiederwahl vorgeschla-
gen. Karin Behrensen wurde einstimmig gewählt mit einer Enthaltung. Die stellvertretende Vorsitzende Lydia Teske dankte der 
Vorsitzenden mit einem Präsent für den unermüdlichen Einsatz. Die Wahl der Schriftführerin stand ebenfalls an. Einstimmigkeit 
erfolgte Wiederwahl bei einer Enthaltung.  In den Festausschuss wurden einstimmig Helga Asmussen, Karen Burau und Ute Jürgen-
sen gewählt.  Der Chorleiter würdigte den Einsatz der Sänger, bat um Werbung neuer Mitglieder, besonders für die Männerstimmen.
Unter Verschiedenes wurde auf das 40-jährige Jubiläum hingewiesen, welches 2017 ansteht.
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Bei uns erhältlich:

gluten- und laktosefreies Eis!

NEU im Sortiment:

VEGAN-Eis!

Bericht aus der Gemeinde
Unsere Störche haben wahrscheinlich  
das Brutgeschäft schon im April abge-
schlossen, denn seit dem 20. März brüte-
ten sie  bereits. Die Störche aus unserer 
Umgebung mit der langen Anflugroute 
aus Ostafrika, sind erst Anfang  April wie-
dergekommen. In Osterlangstedt feierten 
die Störche um den 10. April Hochzeit. 
Zeitlich bewegt es sich noch im normalen 
Rahmen.
Unser Storchenvater Horst Stelke für Eg-
gebek  bemüht sich schon seit Februar um 
die Störche, damit es ihnen gut geht und 
wenn ungünstige Wetterlagen auftreten, 
werden sie mit zusätzlicher Nahrung un-
terstützt. Nun warten wir alle gespannt, 
wann das erste Storchenküken über den 
Rand des Storchennestes schaut. 
Am 28. 05. 2016 findet am und im Dienst-
leistungszentrum ein „Marktplatz“ statt, 
wo Dienstleister, Energieberater und  un-
sere Betreuungsbüros sich einer breiten 
Öffentlichkeit präsentieren. Wir haben 
auf Amts- und Gemeindeebene schon ei-
nige Veranstaltungen gehabt, siehe auch 
den Flyer, der an alle Haushalte gegangen 
ist, wo schon viele gute Ideen eingebracht 
worden sind.  Von der Mobilität über not-
wendige Infrastruktur, Stärkung des Eh-
renamtes  bis zur Nahwärmeversorgung 
wird alles beleuchtet, was uns im Ort um-
treibt und was uns Sorgen für die Zukunft 
bereitet. Wir müssen uns mit einbringen, 
damit wir die Zukunft gestalten und die 
Zukunft uns nicht links liegen lässt. Die 
ärztliche Versorgung hier auf dem flachen 
Land bereitet uns große Sorgen. Auch 
hierüber wird in der Arbeitsgruppe nach-
gedacht  und nach Lösungen gesucht.
In der LUK sind jetzt ca. 300 Asylsuchen-
de untergebracht. Momentan  ebbt der 
Flüchtlingsstrom weiter ab, so dass in der 
Einrichtung in Zukunft auch nicht mehr 
über 500 Asylsuchende im Maximum 
untergebracht werden brauchen. Ob die 
Einrichtung über den Herbst 2017 noch 
gebraucht wird, wird uns die Zukunft 
zeigen.

Unser Kindergarten besteht in diesem 
Jahr 60 Jahre. Aus kleinsten Anfängen, 
anfangs als Erntekindergarten für die 
arbeitende Bevölkerung, wurde dieser 
Kindergarten in der Heimstätte unterge-
bracht. Das DRK wurde bald Träger, und 
die Gemeinde stellte einen Raum bei der 
alten Schule gegenüber dem Kaufhaus 
Peter Schultz zur Verfügung. Die Kinder 
spielten dort im Pastoratsgarten. Am 25. 
Juni 2016 von 14-18.30 Uhr soll das Jubi-
läum mit einem Kinderfest mit geladenen 
Gästen stattfinden. Jeder, der sich mit der 
Kita verbunden fühlt, ist herzlich einge-
laden.        Willy Toft, Gemeinde Eggebek  

Danke!
Am 6. April fand in gewohnter Weise in 
Eggebek ein Blutspendetermin statt. Vie-
len Dank allen Spendern, insbesondere 
Bernd Sievertsen, Behrendorf, für die 40 
. Spende, Tanja Freischlad für die 30., 
Astrid Hansen und Claudia Hartmeyer, 
Langstedt, für die 35. und Stephanie Ehr-
ling, Eggebek, für die 20. Spende. Herzli-
chen Dank den DRK-Helferinnen für das 
Herrichten des kalten Buffets und Jenny 
für die Kinderbetreuung.
Halbtagesfahrt
Am 25. Mai geht es auf Halbtagesfahrt 
nach Rendsburg mit Stadtrundfahrt, da-
nach zum Himbeerhof Steinwehr zum 
Kaffeetrinken. 
Abfahrt ist um 13.00 Uhr ab Thingplatz. 
Ankunft am Heimatort ca. 18.45 Uhr. Mit-
glieder zahlen 18 Euro, Nichtmitglieder 
25 Euro.
Anmeldungen: Tel. 5214 (auch AB) bis 
einschl. 19. 05. 2016.

Das Amt im Internet 
www.amt-eggebek.de

Frauentreff e.V.
Anmeldungen und Infor-
mationen für alle Veran-
staltungen bei Ute Ringel, 
Tel. 04609-765.

Veranstaltungen im Mai 2016
Alle unsere Aktivitäten finden in der Se-
niorentagesstätte in Eggebek statt, sofern 
nichts anderes angegeben ist.
Nähtreff
Der Nähtreff startet wieder am Samstag 
den 21.05.2016 von 14.00 bis 18.00 Uhr. 
Ausgerüstet mit eigener Nähmaschine 
geht es unter fachlicher Leitung mit Spaß 
und Kreativität ans Werk. Wer Lust und 
Interesse hat,  darf auch gerne mal zum 
Schnuppern kommen 
Interessierte melden sich bitte bei Karin 
Albert unter der Nummer 04609 682 an.
Häkelnachmittag
Der Häkelnachmittag findet ebenfalls am 
Samstag den 21.05.2016 ab 14.00 Uhr in 
der Seniorentagesstätte statt. 
In netter Runde wird unter fachlicher 
Beratung von Anke Lausen aus Lür-
schau  gehandarbeitet. Gerne darf auch 
geschnuppert werden.                   
Klöönabend
Am 19.05.2016 findet in der Senioren-
anlage Eggebek wieder ein Klöönabend 
statt, um Anmeldung wird gebeten.
Entsäuern, Entschlacken, Abnehmen 
ohne Jojo-Effekt!
Am 26.05.2016 um 19.00 Uhr wird hierzu 
wieder ein ca. 45-Min.-Vortrag in der Se-
niorentagesstätte gehalten.
Nähe Information bei Ute Ringel erfragen!
Um Anmeldung wird gebeten. 
Außerordentliche Mitgliederver-
sammlung
Am 27.05.2016 findet in Thomsens Gast-
hof eine außerordentliche Mitgliederver-
sammlung statt. 
Anlass dieser Versammlung ist vorran-
gig eine Nachfolgerin für den Vorsitz zu 
finden. Ute Ringel steht für dieses Amt 
nicht mehr zur Verfügung. Hierzu bittet 
der Vorstand die Mitglieder des Vereins 
sich bezüglich einer Nachfolgerin für den 
Vorsitz des Frauentreff e.V. Gedanken zu 
machen.
Sollte sich keine Nachfolgerin finden, 
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wird an diesem Abend über die Auflö-
sung des Vereins beschlossen.
Eine Einladung hierzu folgt!
Vorschau 
Kloster Nütschau  - Besinnungswochen-
ende Fr.  26. 8. bis So. 28.8.2016
Seit 2005 fahren wir jedes Jahr dort hin.  
Es ist schon eine spirituelle, eigene Welt, 
die man (oder frau) dort kennenlernen 
kann. Wer Lust dazu hat, kann in die 
klösterlichen Rituale eintauchen. Die 
Erfahrungen von so einem Wochenende 
können einen noch lange im Alltag be-
gleiten. 
-  Einige Tage für sich selbst haben, Inne-
halten, Austausch haben, sich entspan-
nen, sich selbst wieder auf die Spur kom-
men, Kraft finden, geistlich auftanken: 
dafür wollen wir diese Tage nutzen. 
Voraussichtliche Kosten: 125 Euro
Für eine verbindliche Anmeldung ist es 
noch zu früh. Trotzdem bitten wir Interes-
sierte, sich unverbindlich vormerken zu 
lassen, damit wir in die Planung gehen 
können!
Zu  finden sind wir jetzt im Internet unter  
www.frauentreff-e.v.-eggebek.de
Weiterhin alles Gute vom Vorstand des 
Frauentreff

Herzlichen Dank!
Unsere Goldene Hochzeit war wunderschön und wird uns immer in 
Erinnerung bleiben. Danke sagen möchten wir den Nachbarn für die 
wunderschönen Girlanden und dem Kegelverein für das schöne Herz. 
Außerdem ein Dankeschön an unsere Kinder und Enkelkinder, der 
Familie, den Freunden, unserem Bürgermeister Willy Toft für die net-
ten Worte und Urkunden, dem SoVD, dem DRK, der Nospa, der Pra-
xis Schilling & Mosler, den ehemaligen Kolleginnen und Kollegen des 
Sozialzentrums sowie allen, die uns mit Glückwünschen, Geschenken, 
Blumen und Aufmerksamkeiten bedacht haben.
Ein Dankeschön auch an Frau Pastorin Schildt für den Dankgottes-
dienst, Musiker Torben Möller für die Unterhaltung und an Sabine mit 
ihrem Team für die tolle Bewirtung.

Eggebek, im April 2016 Waltraut und Hans Kohrt

Aktion Offener Garten  
Auch in diesem Jahr öffnen Renate und 
Thomas Hinrichsen, Eggebek, Lerchen-
weg 8, ihren Garten für interessierte 
Besucher. Auf ihrem 1200 qm großem 
Grundstück haben sie einen Wellness-
bereich mit einer Blockhaussauna und 
einem Pool, einen Bienenstand, verschie-
dene Hecken aus Buche und Buchsbaum, 
Formgehölze, viele Rhododendron und 
einen Gartenteich mit Zierfischen und 
Seerosen. In gemütlichen Sitzecken können selbstgebackene Torten und Getränke ver-
zehrt werden. 
Termine: am Sonnabend, 21. und Sonntag, 22. Mai  2016 von 10 - 18 Uhr und am 
Sonnabend, 18. und Sonntag, 19. Juni 2016 von 10 -18 Uhr

Grillen
Das diesjährige Grillen findet statt am 
18.06.2016, 17.00 Uhr bei Erika und Die-
ter Jacobsen.
Anmeldungen bitte bei
Hilde Jessen, 04609-611 oder
Heike Petersen, 04609-5374.

H. Petersen

Das Amt im Internet 
www.amt-eggebek.de

Wir wünschen uns einen Namen zum Jubiläum!
Am 25. Juni von 14-18:30 Uhr feiern wir 
ein großes Sommerfest zu Ehren unseres 
60-jährigen Bestehens. Wir haben uns ge-
meinsam viele schöne Aktionen für die 
Kinder und für das leibliche Wohl aller 
einfallen lassen. Wer Zeit und Lust hat 
vorbeizuschauen, ist herzlich eingeladen. 
Anlässlich dieses Jubiläums möchten wir 
der Kita Eggebek einen schönen neuen 
Namen geben. Hierfür brauchen wir Ihre 
Unterstützung und Ihre Idee. Der Name 
könnte einen Bezug zur Kita  und den 
Kindern haben, zur Landschaft oder zum 
Dorf. Andere kreative Wortschöpfungen 
sind ebenso erwünscht. Die Namenside-
en  können im Amt oder in der Kita di-
rekt bis zum 15.  Mai abgegeben werden. 
Unter den Einsendern wird ein Gewinn 
verlost. Kommen Sie vorbei, wir freuen 
uns auf Sie.

Kita Eggebek nimmt am neuen 
Bundesprogramm „Sprach-Ki-
tas: Weil Sprache der Schlüs-
sel zur Welt ist“ teil
Kinder sind seit der Geburt in der Lage zu 
kommunizieren. Das Handeln von Kin-
dern ist überall und jederzeit durch Spra-
che geprägt. Sie singen, reimen, erzählen 
Geschichten, stellen Fragen, erarbeiten 

sich Regeln im gemeinsamen Spiel und 
lauschen aufmerksam, wenn ihnen etwas 
vorgelesen  und erzählt wird.
Durch Sprache entdecken sie die Welt. 
Sie erfahren, was um sie herum passiert 
und was andere denken und fühlen. Sie 
erweitern Tag für Tag ihr sprachliches 
Können und haben so die Möglichkeit, 
die Welt besser zu verstehen, sich in ihr 
einzubringen und sie mitzugestalten. Sie 
lernen sich zu verständigen und eigene 
Bedürfnisse mitzuteilen.
Damit sie ihre sprachlichen Kompeten-
zen weiterentwickeln können, benötigen 
sie eine vertraute und sprachanregende 
Umgebung sowie sprachliche Vorbilder. 
Wir bieten den Kindern vielfältige Erfah-
rungsmöglichkeiten an, versuchen mög-
lichst alle Sinne anzusprechen und neh-
men natürliche Sprachanlässe wahr und 
greifen diese auf. Die Kinder fühlen sich 
dadurch ernst genommen und motiviert 
weitere Sprechanlässe zu produzieren.
Sprache findet zu jeder Zeit, an allen 
Orten und zu jeder Gelegenheit statt. So-
wohl im alltäglichen Ablauf in der Kita 
als auch bei der gezielten Kleingruppen-
arbeit hat der Dialog zwischen uns päda-
gogischen Fachkräften und den Kindern 
eine große Bedeutung für die Sprachent-
wicklung jedes einzelnen Kindes.
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Wir begegnen unse-
ren Kindern in der 
Kita auf Augenhö-
he. Dabei gilt es, 
die Lebenssituati-
on jedes einzelnen 
Kindes zu berück-
sichtigen, indem 
kulturelle wie auch 
familienspezifische 
Unterschiede ein-
bezogen werden. 
Jedes Kind geht 
seinen ganz indi-
viduellen Weg in 
der sprachlichen 
Entwicklung und 
unser Ziel ist es, 
sie auf diesem Weg 
bestmöglich zu unterstützen und zu be-
gleiten.
Durch das neue Bundesprogramm 
„Sprach-Kitas: Weil Sprache der Schlüs-
sel zur Welt ist“ des Bundesministeriums 
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
haben wir nun die Möglichkeit, Sprach-
bildung in unserer Kita weiter auszu-
bauen. Eine zusätzliche pädagogische 

Fachkraft steht dem Kita-Team beratend 
und begleitend bei seiner sprachpädago-
gischen Arbeit mit den Kindern und den 
Eltern der Kinder zur Seite. 
Wir freuen uns auf neue Impulse, Ideen 
und Fortbildungen, die uns helfen wer-
den, die Kinder unserer Kita auf ihrem 
Weg noch besser begleiten und unterstüt-
zen zu können.

Walken mit und ohne
Es ist wieder Zeit, die Schuhe zu putzen 
und die Stöcke zu entstauben! 
Die Nordic Walking Gruppe des DRK 
Ortsvereins Bollingstedt-Langstedt e.V. 
startet unter Führung des Walkmasters 
Hans Wolff in die neue Saison.
Wir treffen uns erstmalig wieder am Mon-
tag, den 02.05.2016 um 15:00 Uhr am 
Kindergarten Bollingstedt und danach 
immer montags im wöchentlichen Wech-
sel in Bollingstedt oder am Sportlerheim 
in Eggebek.
Ganz nach Geschmack wird mit oder 
ohne Stöcke eine Stunde in ruhigem 
Tempo „gewalkt“. Jeder schafft das und 
jeder kann mitmachen!
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Nähere Info beim Walkmaster Hans, 
04609-645, bei Jutta, 04609-953235, oder 
bei Hildegard, 04625-7052.

Waldspaziergang 
An Jung und Alt, an Groß und Klein, an 
Familien und an alle, die Freude an ei-
nem Waldspaziergang haben.
Für Sonntag, den 29. Mai 2016 laden wir   
zu einem Spaziergang durch den Bol-
lingstedter Forst (Steinholz)  ein.  Beginn 
10.00 Uhr am Platz am Mühlenteich. Un-
ter fachmännischer Führung werden wir 
durch Fauna und Flora wandern und uns 
im  Anschluss  bei einem Imbiss stärken.
Anmeldungen  bitte  bis  zum  Mittwoch, 
den 25. Mai an Jutta Riemke, Tel. 04609-
953235, oder Hildegard Manthey, Tel. 
04625-7053.

Vorankündigung Für  Samstag, den 18. Juni 2016 laden wir zu einem fröhlichen 
Cocktailabend in das Langstedter Bürgerhaus ein.

Sportmeldungen
TSV Eintracht Eggebek wählt neuen Vorstand

Hans-Werner Pöhlmann übergibt den Vorsitz an Oliver Ostermaier
Der TSV Eintracht Eggebek hat einen 
neuen Vorsitzenden: Oliver Ostermai-
er wurde auf der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung einstimmig zum 1. 
Vorsitzenden gewählt. Sein Vorgänger 
Hans-Werner Pöhlmann stand nicht zur 
Wiederwahl zur Verfügung, dieses hat-
te er im Dezember bereits klargestellt. 
„Nach 13 Jahren als 1. Vorsitzender weiß 
ich, dass es um den TSV gut bestellt ist“, 
zog Pöhlmann eine positive Bilanz. „Der 

Verein lebt von den vielen ehrenamtli-
chen Helfern und finanziell sind wir gut 
aufgestellt. Mir hat die Aufgabe als Vorsit-
zender immer Freude gemacht.“
Für ihre besonderen Dienste für den Ver-
ein zeichnete Hans-Werner Pöhlmann 
Michael Steinberg und Joachim Dönges 
(Fußball), Bruno Nielsen (Sportanlagen) 
und Axel Wugazzer (Tischtennis) mit ei-
nem Präsent aus.
Der Verein hat seine Mitgliederzahl mit 

rund 750 stabil halten können. Die An-
gebote werden gut angenommen und 
Pöhlmann betonte, dass die Unterstüt-
zungen durch die Gemeinden Eggebek 
und Langstedt gut sind. So wurden im 
letzten Jahr zahlreiche Renovierungen 
im Bereich der Sportanlagen an der 
Norderstrasse in Angriff genommen. 
Auch das Sportlerheim kann wieder für 
Mannschafts- und Spartenversammlun-
gen genutzt werden. „Wir haben uns mit 
der Gemeinde Eggebek auf eine künftige 
Nutzung geeinigt, eine private Nutzung 
wird nicht mehr möglich sein“, erklärte 
Pöhlmann den rund 50 anwesenden Ver-
einsmitgliedern. Um das Vereinsangebot 
weiter zu optimieren, hat der Verein eine 
Fragebogen- und Online-Umfrage durch-
geführt, deren Ergebnisse jetzt analysiert 
werden. „Die Anzahl der Teilnehmer und 
die Rückmeldungen waren gut. Die Aus-
wertung wird im Mai vorliegen und Er-
gebnisse liefern, wie der TSV der Zukunft 
aussehen kann“, so Pöhlmann. 
Bürgermeister Willy Toft dankte Hans-
Werner Pöhlmann für die jahrelange gute 
Zusammenarbeit. „Hans-Werner Pöhl-
mann hinterlässt ein bestelltes Haus und 
ich danke für den stets fairen Umgang 
miteinander“, so der Eggebeker Bürger-
meister.
Neben Oliver Ostermaier rückt Guido 
Dahm als 2. Vorsitzender in den Vor-
stand auf. Zum Beisitzer wurden Joachim 
Ketzler und Frank Jurczyk gewählt. Sieg-
rid Nielsen bleibt Schriftführerin. Gabi 
Dahm wurde als Jugendwartin bestätigt. 
„Der Verein und der Vorstand sind gut 
aufgestellt, daher habe ich keine Bauch-
schmerzen, das Amt des 1. Vorsitzenden 
zu übernehmen“, so Oliver Ostermaier.

Hans-Werner Pöhlmann (li.) übergibt 
nach 13 Jahren den Vereinsvorsitz an 
Oliver Ostermaier

Redaktionsschluss 
für die Juni-Ausgabe ist am 14. Mai
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Sportmeldungen
RSG Hohe Geest

Erfolgreicher Reit-
abzeichen-Lehrgang 
Alle 11 Prüflinge haben bestan-
den!
Die Osterferien waren in diesem Jahr 
ausgefüllt mit einem von der RSG Hohe 
Geest angebotenen Lehrgang, der sechs 
Tage dauerte und interessierten Reiterin-
nen die Möglichkeit bot, ihre Kenntnisse 
in Theorie und Praxis zu vertiefen. Am 
Ende der Ausbildung hatten die Aktiven 
Gelegenheit, eine vom Landesverband 
kontrollierte Reit-Abzeichen-Prüfung der 
unterschiedlichen Schwierigkeitsgrade 
zu absolvieren.
Bei kühlem, aber sonnigem Aprilwetter 
konnte der 1. Vorsitzende Nico Evers auf 
der Reitanlage Peter Schultes und Ingo 
Steinacker von der Landeskommission 
begrüßen. 
Elf aufgeregte Prüflinge zeigten dann in 
Theorie, Dressur und Springen, was sie 
in den vergangenen Tagen unter der be-
währten Anleitung der erfahrenen Traine-
rin Nina Thomsen gelernt hatten. 
Die Prüfungen fanden in der Halle statt, 
zur Übergabe der Reitabzeichen strahlte 
dann die Sonne mit den erfolgreichen 
Teilnehmerinnen um die Wette. Beide 
Prüfer lobten den guten Ausbildungs-
stand in Theorie und Praxis, freuten sich 
über das große Interesse des reiterlichen 
Nachwuchses an fachgerechter Ausbil-
dung und dankten dem Reitverein, der  
seinen Mitgliedern solche Fort- und Wei-

terbildungen ermöglicht. 
Den Basispass erhielten Luca Sophie 
Ritscher, Sophia Hösler und Marina Ort-
mann.
Das Reitabzeichen Kl. 9 ging an Henrike 
Burau, Sveya Lewin, Frieda See, Anika 
Bargholz, Marietta Pleger, Jule Burau und 
Amrey Lewin.
Das Reitabzeichen Kl. 5 wurde überreicht 
an Aileen Klein, Luca Sophie Ritscher 
und Sophia Hösler.
Alle Reiterinnen bedankten sich mit ei-
nem hübschen Blumengesteck und Ge-
schenken für die hervorragende Betreu-
ung bei Nina Thomsen, die sich über das 
gute Abschneiden ihrer Zöglinge sehr 
freute.                               Christa Schaefer

19. Turnier der RSG Ho-
he Geest mit dem Finale des 
ETAS-Rider’s Cup!
Am Samstag, dem 7. Mai 2016 ab ca. 
8.00 Uhr und am Sonntag, dem 8. Mai 
ab ca. 8.00 Uhr beginnen die Prüfungen 
und Wettbewerbe, für die wieder ca. 
1000 Nennungen erwartet werden,  auf 
der Reitanlage von Nico Evers und Nina 
Thomsen in Eggebek-Westerfeld. 
Bereits zum 6. Mal findet der ETAS-
Rider´s Cup statt, eingerichtet von den 
Reitvereinen Obere Arlau in Behrendorf, 
Rantrum, der RG Bergenhusen, dem RFV 
Mildstedt und der RSG Hohe Geest. Hier 
wird jungen Turniersporteinsteigern eine 
Serie von Prüfungen und Wettbewerben 
angeboten, damit die Motivation zur 
Teilnahme an Turnieren auch im Winter 
wächst. Sinn und Zweck dieser Angebo-
te ist die gezielte Jugendförderung durch 

Reiterverein Eggebek

Gelassenheitstraining
mit Carola Jensen am 11. Juni 2016 auf 
dem Reitplatz in Eggebek
Ob Freizeit- oder Turnierpferd - Gelas-
senheit im Umgang, beim Ausritt oder 
auf dem Turnierplatz ist für jedes Pferd 
wünschenswert.
24 € pro 45 Min. Einzelunterricht
5 € Platzgebühr für Nichtmitglieder
Interesse? 
Meldet euch einfach bei mir bis zum 01. 
Juni 2016.

Viele Grüße Sandra Beck
sandra.beck@reiterverein-eggebek.de

die Vereine, unterstützt von zahlreichen 
großzügigen Sponsoren. Sieger und 
Platzierte erhalten nicht nur Geld- und 
Sachpreise, die Gewinner in den sechs 
Prüfungen vom Führzügel-Wettbewerb 
bis zur Spring- und Dressurprüfung der 
Kl. A dürfen zusätzlich an einem Ausbil-
dungslehrgang bei qualifizierten Trainern 
teilnehmen. Das Finale dieser Serie wird 
am Sonntag, den 8. Mai wieder hier in Eg-
gebek stattfinden. Die Siegerehrung wird 
etwa um 15.00 Uhr durchgeführt.
An den beiden Turniertagen werden 
mehrere Jungpferdeprüfungen und neben 
Dressur- und Springprüfungen auch die 
„klassischen“ Jugendwettbewerbe ange-
boten.
Vorstand und viele Vereinsmitglieder ha-
ben mit den Vorbereitungen für das 20. 
Maiturnier bereits begonnen, hoffen auf 
einen reibungslosen Ablauf und freuen 
sich auf viele Gäste. An beiden Tagen 
sind Besucher bei freiem Eintritt herzlich 
willkommen.                        Christa Schaefer

Liebe Landfrauen,
am 11.05.16 findet der LandFrauenTag in 
Neumünster in den Holsten-Hallen statt. 
Die Anmeldefrist ist in der Zwischenzeit 
abgelaufen, wer sich aber trotzdem noch 
anmelden möchte, kann dies machen bei 
Ute Görrissen, 04638-7113. Allerdings 
können die Karten dann nur noch an der 
Tageskasse erworben werden und kosten 
15 Euro. Genaue Abfahrtzeiten werden 
persönlich bekannt gegeben.
INSEKTENHOTEL basteln 
Wir treffen uns am 18.05.16 um 18 Uhr 
bei Heidi Bundtzen in der Scheune (Dorf-
straße 29 in Jerrishoe). Wir bauen unter 
Anleitung von Gerhard Müller und be-
nötigen folgende Füllmaterialien: kleine 
Zweige und Zapfen, die jede Landfrau 

Klöönnachmittag 
mit Spargelessen
Am 09. Mai 2016 lädt der Ortsverein zum 
Klöönnachmittag zur gewohnten Zeit ein. 
Im Anschluss gibt es dann wieder das le-
ckere Spargelessen, an dem auch Gäste 
herzlich willkommen sind. Die Kosten 

LandFrauenverein
Tarp-Jerrishoe e.V.

bitte selbst mitbringt. Alles Weitere wird 
gegen einen Kostenbeitrag von max.10 
Euro zur Verfügung gestellt. Anmeldun-
gen bitte bis zum 11.05.16 bei Elke Spieß, 
04638-2224300 von 10 bis 18 Uhr.
NICHT VERGESSEN: Stammtisch am 
26.05.16 um 19.30 Uhr im Haus an der 
Treene

richten sich nach dem Tagespreis. Spar-
gelessen Beginn: ca. 18.15 Uhr. Anmel-
dung bitte bis zum 03.Mai 2016 (s.u.).

„75 Jahre 
DRK-Ortsverein Jerrishoe“
In diesem Jahr feiert der DRK-Ortsverein 
sein 75-jähriges Bestehen.
Am Sonntag, d. 29. Mai 2016 wird der 
Ortsverein Jerrishoe diesen Anlass feiern. 
Um 10.30 Uhr wird die Veranstaltung mit 
einem Empfang eröffnet. ein Rahmen-
programm führt durch den besonderen 
Tag, zu dem auch die „Die Stapelhol-
mer“ gehören. Anmeldung bitte bis zum 
20.05.2016 bei Rosi Pruin, Tel. 04638-
7802, oder Heideleh, 04638-898670, oder 
rosi-pruin@gmx.de. Die Kosten betragen 
für Nichtmitglieder 25 € , Mitglieder 15 €.
Vorankündigung
Kaffeefahrt

Das Amt im Internet 
www.amt-eggebek.de
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Trainingsplatz „abgesoffen“, 
Saisonstart verspätet

„Höher als je zuvor und deutlich länger als gewohnt“, so be-
schreibt die Spartenleiterin der Jerrishoer Bogenschützen, Bar-
bara Neuhaus die Überflutung des Trainingsgeländes. Zwar steht 
der Platz nahezu jeden Winter zumindest teilweise unter Wasser, 
„so wie in diesem Jahr haben wir das aber noch nie erlebt: Die 
ganze Fläche war über Monate zum Teil knietief überflutet! Nor-
malerweise starten wir Mitte April in die Außensaison. Das Was-
ser war bis dahin zwar zurückgegangen, die Flächen aber noch 
viel zu nass.“ Das brachte den vollen Terminplan ins Wanken. 
Der Platzaufbau musste verschoben und der erste, lange schon 
geplante und vollbesetzte Anfängerkurs in die Halle verlegt wer-
den. Besonders schmerzte die ambitionierten Schützen, dass sich 
die Vorbereitungszeit auf die Wettkampfsaison im Freien deut-
lich verkürzt. Der Schnuppertag am 5. Mai soll aber auf jeden 
Fall stattfinden, Besucher sollten jedoch vorsichtshalber an festes 
Schuhwerk denken.                                                                     /fh

Jerrishoer Schützen:

Der König bleibt!
Auch wenn die „Adler“ hartnäckig verharrten, den länge-
ren Atem hatten wie immer beim Königsschiessen dann doch 
die Schützen. Letztendlich gelangen Bernd Gresch und Con-
ny Monke jeweils der glückliche Treffer. Dem bisherigen und 
gleichzeitig neuen Schützenkönig und der neuen Königin ste-
hen als Hofdamen Regina Monke und Marina Gresch sowie die 
Ritter Sebastian Zameit und Jan Herzog zur Seite.                  /fh

Sportmeldungen

Am 11.06.2016 laden wir zu einer Busfahrt durch die umliegen-
den Gemeinden ein. Abfahrt 14.00 Uhr Heideleh. Zum Kaffee-
trinken und selbstgebackenen Kuchen genießen, kehren wir ins 
„Café mit Sti(e)l“, Gärtnerei Schröder, Jübek ein. Die Kosten für 
Mitglieder 10 €, für Gäste 15 €.

Janneby · Jörl · Sollerup · Süderhackstedt
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Sönke Klopfer
Steuerberatung

  
  

www.stb-klopfer.de

Das Amt im Internet 
www.amt-eggebek.de

Redaktionsschluss für die 
Juni-Ausgabe 
ist am 14. Mai 2016

Diskussion über Fortschreibung der Regionalplanung
Sitzung der Gemeindevertretung Sollerup 
Zu Beginn der Sitzung der Gemeindever-
tretung Sollerup in Sollbrück berichtete 
Bürgermeister Hans Peter Nissen, dass 
zwar eine Nachfolgeregelung für den 
ausgeschiedenen Schulleiter der Gesamt-
schule Eggebek getroffen sei, allerdings 
wurde gegen den Entscheid Einspruch 
eingelegt. In der Kindertagesstätte wer-
den zurzeit 69 Kinder betreut und die 
10 Krippenplätze voll genutzt. Ein U3-
Kind ist bereits in einer anderen Gruppe 

untergebracht. 14 Kinder stehen auf der 
Warteliste, wobei lediglich vier Kinder  
im Sommer  in die Schule wechseln. Die 
Gesamtsituation wird im Nachbarschafts-
ausschuss erörtert, um eine Lösung für 
die Kita zu finden. 
Unter der Straße „Kampweg“ musste die 
Rohrleitung erneuert werden.  In Abspra-
che mit den Landanliegern konnte eine 
vernünftige Lösung gefunden werden. 
Die Kosten betrugen  880 Euro. 
Für den Rechnungsprüfungsausschuss 

wählten die Vertreter als stellv. Mitglie-
der Ingo Hansen, Svend Meyer und Ralf 
Schmidt. 
Ausführlich wurde über die Fortschrei-
bung der Regionalplanung diskutiert. Es 
geht dabei um die Ausweisung von Wind-
eignungsflächen, wie der Bürgermeister 
ausführte. Zwei Flächen sind zurzeit aus-
gewiesen, jedoch kann sich das nach Aus-
sage des Leitenden Verwaltungsbeamten 
des Amtes Eggebek Rauhut noch bis zum 
Herbst ändern. Die Gemeinde wird dann 
aufgefordert sein, eine planerisch fachli-
che Stellungnahme abzugeben. Das Amt 
hat bereits mit einem Planungsbüro Ver-
bindung  aufgenommen. Allerdings soll-
te seiner Anregung entsprechend bereits 
mit den Landeigentümern Kontakt auf-
genommen werden, um die Option für 
einen evtl. Bürgerwindpark zu erhalten 
und damit die Wertschöpfung in der Ge-
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meinde bleibt, betonte Rauhut weiterhin.  
Nach der zu erwartenden Entscheidung 
der Landesregierung Ende 2016 haben 
die Landeigentümer auf den ausgewiese-
nen Flächen ein Baurecht für privilegier-
te Vorhaben im Außenbereich.
Weiterhin wurde über den Bebauungs-
plan Nr. 4 „Sollerupmühle“ diskutiert 
und ein entsprechender Auslegungsbe-
schluss gefasst.
Die Gemeinde Sollerup hat eine Fläche 
von 16 ha im Treenegebiet der Gemein-
de für 300.000 Euro gekauft, die bisher 
intensiv bewirtschaftet wurde. Durch die 
Umwandlung des Grünlandes  in eine 
ökologische Fläche mit einem entspre-
chenden Bonussystem wird die Fläche 
erheblich aufgewertet, so dass Ökopunkte 
für Ausgleichsmaßnahmen verkauft wer-
den können. Finanziell kann die Gemein-
de dadurch erheblich profitieren, wie 
Hans Peter Nissen betonte. Außerdem 
wurde in einem entsprechenden Nach-
tragshaushalt für 2016 beschlossen, die 
Gemeinde weiterhin an der Schleswig-
Holstein Netz-AG zu beteiligen und die 
Anteile auf das Doppelte zu erhöhen. 

In der Haushaltsrechnung 2015 ergaben 
sich einige über- und außerplanmäßi-
ge Veränderungen und der allgemeine 
Haushalt wurde um 57.000 € überschrit-
ten. Wie der Leitende Verwaltungsbe-
amte ausführte, setzt sich diese Summe 
vor allem aus Mindereinahmen bei der 
Gewerbesteuer und der Schlüsselzu-
weisung zusammen. Andererseits wa-
ren die Schulkosten und die Kosten für 
Unterhaltung und Sanierung des Dorf-
gemeinschaftshauses und für die LED-
Umrüstung der Straßenbeleuchtung nicht 
so hoch als geplant. Auch verringerte 
sich die Gewerbesteuerumlage. Der Un-
terschuss im Verwaltungshaushalt wur-
de aus den allgemeinen Rücklagen und 
Zuführung aus dem Vermögenshaushalt 
ausgeglichen. 
Ein Ärgernis stellen nach wie vor die 
Hundehaufen an den Wegen und auf den 
Plätzen in der Gemeinde dar. Die Hinter-
lassenschaften werden in den wenigsten 
Fällen beseitigt, und da viele Hundehal-
ter sich als uneinsichtig erweisen, gibt es 
nur die Möglichkeit, den Rechtsweg zu 
beschreiten, so der Bürgermeister. 

Auf der Jahreshaupt-
versammlung der 
FFW Jörl im Januar 
wurde der Haupt-
f e u e r w e h r m a n n 
Frank Petersen aus 
Kleinjörl zum stell-
vertretenden Wehr-
führer gewählt. 
Während der letzten 
Jörler Gemeindever-
treterversammlung 
erfolgte nun  auch 
die einstimmige 
Wahl durch die 
Gemeindevertre-
ter. Bürgermeiste-
rin Silke Hünefeld 
überreichte Frank 

Frank Petersen neuer stellvertretender Wehrführer

v. li Silke Hünefeld, Frank Petersen, dahinter Gemeinderatsmit-
glieder

Petersen die Ernennungsurkunde und wünschte ihm für sein zukünftiges Amt als stell-
vertretender Gemeindewehrführer der Jörler Feuerwehr viel Glück und Erfolg. 

Der 1. Vorsitzende Thomas Peter Kahlund 
hatte die Jagdgenossen zur  Mitgliederver-
sammlung in den MarktTreff eingeladen. 
Nach der Begrüßung und dem Verlesen 
des  Protokolls 2015 trug der Kassenwart 
Carl Peter Jensen den Kassenbericht vor. 
Ullrich Fries und Karl Thoroe hatten die 
Kasse geprüft und dem Kassenführer eine 
hervorragend geführte Kasse bestätigt. 
Auf Antrag von Karl Thoroe erfolgte die  
Entlastung für Kassenwart und Vorstand. 

Zum neuen Kassenprüfer wurde Hein-
rich Christiansen aus Großjörl ernannt. 
Karl Thoroe schied turnusgemäß aus.
Da der gesamte Vorstand zur Wahl stand, 
übernahm der stellvertretende Vorsitzen-
de Hans Thomsen die Wahlleitung. Er 
lobte Thomas Peter Kahlund für seine 
25jährige Arbeit als 1. Vorsitzender und 
begrüßte dessen Bereitschaft, noch einmal 
zur Wahl anzutreten. Einstimmig wurde 
Thomas Peter Kahlund zum 1. Vorsitzen-
den wiedergewählt. Auch die Wieder-
wahl von Hans Thomsen, der ebenfalls 
25 Jahre als stellv. Vorsitzender im Amt 
war, erfolgte einstimmig. Kassenwart Carl 
Peter Jensen und die Beisitzer Peter Harro 
Christiansen und Willi Friedrichsen wur-
den in ihren Ämtern bestätigt.
Der Jagdvorsteher Anders Andresen be-
glückwünschte den Vorstand zur Wieder-
wahl und bedankte sich für dessen Ar-
beit. Die Versammlung wurde mit einem 
gemeinsamen Essen beendet.

Jagdgenossenschaft Jörl 
tagte im MarktTreff

li. vorne Thomas Peter Kahlund, Hans 
Thomsen, Carl Peter Jensen, dahinter v. 
li. Peter Harro Christiansen, Willi Fried-
richsen

Jahreshauptversammlung
Zur diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung konnte die erste Vorsitzende Rena-
te Thomsen 33 von 102 Mitglieder und 
drei Gäste begrüßen. Die Bürgermeister 
der vier Gemeinden waren wegen einer 
Versammlung im Amt verhindert. Sie 
wurden durch Helmut Clausen aus Sü-
derhackstedt vertreten. Elke Thomsen als 
Schriftführerin berichtete über zahlreiche 
Aktivitäten aus dem Jahr 2015. Die ers-
te Halbtagesfahrt führte nach Idstedt in 
die Gedächtnishalle, weiter ging es zur 
Baumschule nach Böklund.
Die zweite Fahrt ging nach Flensburg zu 
einer Schiffstour mit der Alexandra. Des 
Weiteren fand eine geführte Abendwan-
derung in Glücksburg statt.
Halbjährlich erfolgte die Blutspendeak-
tion des DRK in der Schule Kleinjörl. Es 
nahmen 134 Personen teil. Den Tankgut-
schein im Wert von 30 € gewann Jannik 
Thomsen aus Jörl.
Regelmäßig finden in der Kita Kleinjörl 
Kurse für Rückenschule, Homöopathie 
und Reiki statt. Das Pastorat steht für 
„Bewegung im Alter” mit Rositha Ernst-
Thoroe und Christa Kohls zur Verfügung. 
Jeden dritten Donnerstag im Monat findet 
das Kartenspielen im MarktTreff Kleinjörl 
statt. Auch der Kartenspielnachmittag am 
1. Montag im Monat im Feuerwehrgerä-
tehaus in Janneby und Süderhackstedt 
unter der Leitung von Ellen Bogensee und 
Hannelore Feddersen ist eine regelmäßi-
ge Veranstaltung. Der Klöönnachmittag 
am 1. Mittwoch im Monat, bei Kaffee und 
Kuchen im MarktTreff Kleinjörl und das 
Erntefest der älteren Generation erfreuen 
sich großer Beliebtheit. Zur festen Ein-
richtung im November gehört seit vielen 
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Jahren das Knusperhausverzieren  im 
Feuerwehrgerätehaus in Sollerup unter 
der Leitung von Bettina Holz und Kirsten 
Meyer. Zu den Aufgaben des Vereins ge-
hören auch Krankenbesuche und Gratu-
lationen zu besonderen Geburtstagen und
Ehejubiläen.
Auch für dieses Jahr sind Ausflüge ge-
plant. Es geht nach Rendsburg/ Him-
beerhof Steinwehr. Im Juli findet eine 
Abendwanderung in Husum statt und es 
geht nach Dithmarschen/Seehundstation 
Friedrichskoog.
Aus dem Kassenbericht von Ellen Bogen-
see ging eine ausgeglichene Kassenlage 
hervor. Kassenprüfer/in Broder Jensen 
und Marianne Albertsen bestätigten eine 
ordentliche und saubere Kassenführung. 
Der Vorstand wurde entlastet. Marianne 
Albertsen scheidet als Kassenprüferin 
aus. Neu gewählt wurde Hansine Jochim-
sen aus Rupel.
Ellen Bogensee hat fünf Jahre das Kar-
tenspielen in Süderhackstedt geleitet.
Sie stand nicht mehr zur Verfügung. Die-
ses hat Anita Sucker aus Süderhackstedt 
übernommen.
Elke Thomsen aus Sollerup wurde nach 
zwölf Jahren als Schriftführerin mit ei-
nem Blumenstrauß und Gutschein ver-
abschiedet. Zur neuen Schriftführerin 

Rendsburg und Himbeerhof 
Steinwehr
Das DRK Jörl fährt gemeinsam mit dem 
DRK Eggebek am Mittwoch, den 25. Mai 
2016 nach Rendsburg und Himbeerhof 
Steinwehr.
Fahrtablauf: 13.00 Uhr Abfahrt vom 
Heimatort (Eggebek letzte Haltestelle) 
- 14.00 Uhr Ankunft in Rendsburg, ge-
führte Stadtrundfahrt ca. 1½ Std. - 15.30 
Uhr Abfahrt nach Steinwehr - 15.45 Uhr 
Ankunft auf dem Himbeerhof Steinwehr 
- 16.00 Uhr gemeinsames Kaffeetrinken, 
Kaffee oder Tee satt, ein Stück Torte - 
17.15 Uhr Abfahrt - 18.45 Uhr Ankunft 
am Heimatort
Leistungen: Fahrt im modernen Reisebus, 
geführte Stadtrundfahrt, Kaffeegedeck
Preis: Mitglieder 25.00 €/Gäste 30.00 €
Anmeldung bis zum 15.05.2016 bei Re-
nate Thomsen, 04607-840, Bettina Holz, 
04607-1358, Kirsten Meyer, 04625-
187990.
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung !

wurde einstimmig Kirsten Meyer aus Sol-
lerup gewählt.
Im Anschluss an die Versammlung hielt 
Jürgen Pahlke aus Handewitt einen Reise-
vortrag über Chile.

Liebe Landfrauen,
am Donnerstag, den 19. Mai 2016 möch-
ten wir mit euch auf eine Morgenwan-
derung gehen und anschließend in den 
Räumlichkeiten des Familienzentrums 
gemeinsam frühstücken. Britta Lamp 
wird uns begleiten und uns mit den 
„Smoveys“ vertraut machen. Dabei han-
delt es sich um Handgeräte, die durch 
Bewegung stimulierend auf Nerven und 
Muskeln wirken. Wer Lust hat mitzuge-
hen, melde sich bitte bei Rosita Ernst-
Thoroe, Tel. 04607-370, bis zum 12. Mai 
an. Der Kostenbeitrag beträgt 6,00 €. Emp-
fehlenswert sind bequeme Kleidung und 
feste Schuhe. Start ist um 8:00 Uhr beim 
Familienzentrum Am Beektal in Eggebek. 
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung.
Voranzeige:
Im Juli ist Sommerpause - es finden kei-
ne Veranstaltungen statt.
Für den August planen wir unsere all-
jährliche Radtour. Ziel wird das ehemali-
ge Flugplatzgelände in Eggebek sein, um 
die Firma MBW zu besichtigen. 
  Es grüßt der Vorstand
  Ute Petersen, Schriftführerin

LandFrauenverein
Jörl e.V.

 
Redaktionsschluss für die
Juni-Ausgabe 
ist am 14. Mai 2016 

Schulmeldungen
Aktion Nistkastenbau 
Blau- und Kohlmeise brauchen Höhlen, 
um jetzt im Frühling für Nachwuchs zu 
sorgen. Auch in diesem Jahr freuten sich 
die Viertklässler der Grundschule Klein-
jörl auf den Nistkastenbau am letzten 
Schultag vor den Osterferien. Jäger aus 
dem Jörler Raum hatten  in Absprache 
mit der Klassenlehrerin Indra Albertsen 
die Aktion organisiert. Nachdem die von 
den Kappelner Werkstätten angefertigten 
Bausätze verteilt waren, unterstützten 
Hegeringleiter Anders Andresen, der Ju-
gendbeauftragte Klaus Messenkopf und 
Jäger aus den vier zugehörigen Gemein-

den Janneby, Jörl, Süderhackstedt und 
Sollerup die 19 Schüler/Innen beim Zu-
sammensetzen der Nistkästen. In kleinen 
Gruppen wurden die einzelnen Teile 
eifrig angepasst und in voller Lautstärke 
erklang das Hämmern. Nicht jeder Nagel 
blieb gerade und nicht jedes Teil wurde 
richtig eingesetzt. Aber letztendlich hat-
te jedes Schulkind einen Nistkasten an-
gefertigt und kann ihn, den Erklärungen 
von Initiator Hans Peter Nissen entspre-
chend, an geeigneter Stelle aufhängen. 
Hoffentlich ziehen die Höhlenbrüter bald 
ein.    

Schüler und Jäger mit den fertigen Nistkästen – li  Klassenlehrerin Indra Albertsen

Grundschule Kleinjörl

Kinderfest  
Sammelankündigung
Die Eltern von Kindern der Klassen 
1 – 4 werden in der Zeit vom 17. Mai 
– 29. Mai 2016 für das diesjährige Kin-
derfest, das am 23. Juni stattfinden wird, 
über Haussammlungen Spenden sam-
meln.
Kinder und Lehrkräfte der Grundschule 
Kleinjörl danken den Spendern und den 
Sammlern schon jetzt ganz herzlich.

Selbstsicherheitstraining 
Zur Unterstützung der pädagogischen 
Arbeit in der Grundschule Kleinjörl er-
folgt jedes Jahr in den Klassen 1 bis 4 ein 
Selbstsicherheitstraining in der Turnhal-
le. Die Motopädagogen Matthias Pose 
und Anette Ebsen führen jährlich zwei 
Projekttage pro Klasse durch. 
In der dritten Klasse stand das Selbstsi-
cherheitstraining unter dem Thema „Ge-
meinschaft und Zusammenhalt“. Dabei 
ist Lächeln ein Baustein zum Selbstver-
trauen, um sich seiner Angst zu stellen, 
wie Matthias Pose sagte. Verbindungen 
auf spielerische Weise suchen, gibt eine 
Sicherheit wie am Beispiel des Spiels mit 
den Ringen. Reiche ruhig jemandem in 
der Nähe eine Hand und halte sie fest. 
Bei einem weiteren Spiel ging es beim 
Abklatschen darum, dass eine Person ge-
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Sportmeldungen

gen eine ganze Gruppe gewinnen konnte, solange in der Gruppe 
keine Einigkeit herrschte. Die Schüler erfuhren, dass Zusammen-
halten und  Zusammenarbeiten in der Gruppe sie schützen kön-
nen. 
Alle 22 Schüler/innen arbeiteten lebhaft mit und hielten die 
Spielregeln diszipliniert ein. Dazu war lautes Schreien angesagt. 
Es dient der Selbstverteidigung und erzeugt  Aufmerksamkeit. 
Zwischen den Spielen stellten sich alle immer wieder im Kreis 
auf und übten u. a. Abklatschen oder Weitersagen. 
Neben den beiden Motopädagogen war nicht nur die Klassen-
lehrerin Tanja Martinen aktiv beteiligt, auch einige Eltern unter-
stützten die pädagogische Arbeit. So lernten sie sowohl die Mo-
topädagogen, die bereits seit acht Jahren in der Schule aktiv sind, 
als auch die Arbeitsweisen und Ergebnisse kennen.
Zusätzlich wächst die Klassengemeinschaft auch durch die regel-
mäßige wöchentliche Sozialarbeit in je zwei Klassen. Es werden 
Rituale eingeübt, feste Strukturen durch stetiges Wiederholen 
von Aufgaben und Übungen zum Thema Gemeinschaft mit den 
drei Vs „Verantwortung, Vertrauen, Verlässlichkeit” geschaffen, 
wie Matthias Pose betonte, denn es geht um positive zwischen-
menschliche Kontakte, um „Edelsteinmomente“. 
Den Kindern wird ein Gefühl für den Umgang miteinander ver-
mittelt, ihnen Mut gemacht und Lösungswege werden bei Pro-

Abklatschen, li. hinten Matthias Pose, re.  Anette Ebsen

blemen aufgezeigt, um den Zusammenhalt in den Klassen zu 
fördern. 

Beitragserhöhung beim TSV JörlBei der Mitglieder-
versammlung  des 
TSV Jörl e.V. im 
MarktTreff berichte-
te der 1. Vorsitzende 
Carsten Martensen 
über das vergange-
ne Jahr, wobei das 
Spiel ohne Grenzen 
als Jubiläumsveran-
staltung im Rahmen 
des Jörler Treff in 
sehr guter Erinne-
rung  geblieben ist.
Das Hauptanliegen 
des Vereines ist das  
Handballspiel. Die 
HSG Jörl-Viöl stellt 
die  meisten Mann-
schaften im Norden 
des Landes, wobei 
die 1. Frauenmannschaft  mit ihrer her-
vorragenden Leistung zwischenzeitlich 
die Meisterschaft in der Frauen-Oberliga 
erreicht hat und  in die 3. Liga aufgestie-
gen ist. 
Die 2. Vorsitzende Britta Lamp stellte die 
Sparten vor, die im TSV in Kleinjörl an-
geboten werden: Montag: morgens  Lau-
fen mit Smoveys,  nachmittags Faustball 
in der Halle. Dienstag: nachmittags  Kin-
derturnen zur Schulung der Motorik, 
abends Tischtennis. Mittwoch: nachmit-
tags Lottiturnen für 3 - 6-jährige, Eltern 
und Kindturnen, Toben und Raufen für 6 
- 12-jährige und Akrobatik/Tanz, ab 18.30 
Uhr  Frauengymnastik mit Smoveys. Don-
nertag: Frauengymnastik. Freitag: abends 
Ballspielgruppe für Erwachsene.
Trotz Anstieg der Mitgliederzahlen deck-
ten die Einnahmen nicht mehr die Ausga-
ben. „Handballsport als Mannschaftssport 

ist teuer“, so die Aussage der kommissa-
rischen Kassenführerin Susanne Marten-
sen beim Vortragen ihres Kassenberichtes. 
Helmut Clausen hatte gemeinsam mit 

tensen wurde einstimmig wiedergewählt. 
Die Kassenführerin Susanne Martensen 
übernahm die kommissarische Kassen-
führung für ein weiteres Jahr. Wiederge-
wählt wurden Schriftführerin Heike Bro-
dersen, Jugendwart Lukas Martensen und 
Beisitzerin Frauke Paulsen. Eine neue 
Frauenwartin wurde nichtgefunden, denn 
die bisherige Frauenwartin Jutta Kahlund 
stand nicht mehr zur Verfügung. Sie wur-
de von Carsten Martensen mit  einem Ge-
schenk verabschiedet. Er dankte  ihr für 
ihren langjährigen Einsatz für den TSV 
Jörl und die Betreuung des Vereinslokals 
im MarktTreff.  Es wurde beschlossen, den 
monatlichen Beitrag ab  dem 01.07.2016 
für die aktiven, erwachsenen Handballer 
von 9 € auf 12 € zu erhöhen. Carsten Mar-
tensen bedankte sich bei den Gemeinden 
für die Zuschüsse sowie bei der Schule 
für die Nutzung der Halle. 
Der Bürgermeister Carsten Seemann 
dankte allen für ihre ehrenamtliche Arbeit 
und warb für eine Teilnahme am Entwick-
lungskonzept des Amtes Eggebek.

v. li. Lukas Martensen, Heike Brodersen, Carsten Martensen, 
Britta Lamp, Susanne Martensen, Frauke Paulsen

Seit über 30 Jahren in Tarp

*

*zugelassen bei allen Amts-, Land- und Oberlandesgerichten

Silke Hünefeld die 
Kasse geprüft und 
bescheinigte Susan-
ne Marten eine sau-
bere und sorgfältige 
Kassen führung . 
Kassenführerin und 
Vorstand wurde 
Entlastung erteilt. 
Zur neuen Kas-
senprüferin wurde 
Rosita Ernst-Tho-
roe gewählt, Silke 
Hünefeld schied 
turnusgemäß aus.
Der 1. Vorsitzen-
den. Carsten Mar-
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Der TSV Wanderup nimmt Abschied von 

Wolfgang Schumacher
Wolfgang war von 1990 - 1996 Vorsitzender unseres 
Vereins.
Wir danken ihm für sein langjähriges Engagement.

  TSV Wanderup e.V.
  Der Vorstand 

Große Investition beschlossen
Es wird die größte Investition, die Wande-
rup je auf den Weg gebracht hat. Einstim-
mig fasste die Gemeindevertretung auf 
ihrer letzten Sitzung den Beschluss, die 
endgültige Planung zum multifunktiona-
len Bildungscampus bis zur Förderungs-
reife voranzutreiben. Architekt Heino 
Brodersen erklärte ausführlich sein Kon-
zept, wie sich die Erweiterung der Kinder-
tagesstätte um drei Gruppenräume, die 
Unterbringung des Jugendzentrums und 
die Einbindung von Klassenräumen für 
die Grundschule verwirklichen lässt. Das 
neue Gebäude wird sich durch die Staf-
felung in Nord-Süd und Ost-West-Rich-
tung an die Anordnung der Sporthalle 
und der Grundschule anpassen und fügt 
sich als ebenerdiger Bau harmonisch in 
das Dorfbild ein. Eine Mensa mit großen 
Fenstern und Blick auf den befestigten 
Campus wird ebenfalls von der Betreu-
ten Grundschule genutzt werden können. 
„Der Entwurf wurde mit der Schule, dem 
Kindergarten und der politischen Ge-
meinde erarbeitet. Wir können aber noch 
immer gute Änderungswünsche einpla-
nen“, erklärte Architekt Brodersen. „Die 
Pläne müssen nur rechtzeitig mit dem 

Förderantrag eingereicht werden“. Durch 
den Neubau werden die Fertigklassen auf 
dem Schulgelände entfernt. Geplant ist 
ein Holzmassiv- oder Holzrahmenbau mit 
Verblendmauerwerk, die Energieversor-
gung könnte durch die Pelletsheizungs-
anlage aus der Turnhalle erfolgen.
Um die Investitionssumme von ca. 3 
Millionen Euro zu stemmen, bedarf es fi-
nanztechnischer Veränderungen, die der 
Finanzausschussvorsitzende Hans-Wil-
helm Thomsen erläuterte. Neben der Auf-
lösung der Rückstellungen werden auch 
die Anteile der SH-Netz AG verkauft. Der 
fehlende Betrag wird durch Fördergelder 
bereitgestellt. „Der gemeindliche Anteil 
wird bei ca. 1,7 Mill € liegen“, so der Vor-
sitzende.
Aus dem Verwaltungsbericht der Bürger-
meisterin Ulrike Carstens ging hervor, 
dass zwei Grundstücke im Gewerbege-
biet verkauft wurden. Außerdem standen 
Treffen an zu den Themen Windeignungs-
flächen und Förderprogramm „Seenland 
um Flensburg“, das gemeinsam mit der 
Gemeinde Handewitt entwickelt wird.
„Das Amtsentwicklungskonzept 2030 
in unserem Amt Eggebek haben wir auf 

den Weg gebracht. 
Darin werden wir 
versuchen, den 
demographischen 
Wandel kooperativ 
zu gestalten, wol-
len ein Bürgernetz-
werk erstellen und 
die SmartRegion 
Eggebek wurde ge-
gründet“, erläuterte 
die Bürgermeiste-
rin. Der Beirat der 
SmartRegion setzt 
sich aus Energie-
produzenten und 
Energieverbrau-

chern und Öffentlichkeit bis hin zu Hand-
werkern der verschiedenen Gewerke und 
Banken sowie Steuerberatern zusammen. 
Ziel ist die Unabhängigkeit von externen 
Energielieferanten.
Auf der Generalversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Wanderup wurde 
Sascha Ketelsen zum Stellvertretenden 
Wehrführer gewählt. Durch die Zustim-
mung der Gemeindevertretung und der 
Übergabe der Ernennungsurkunde ist die 
Wahl nun rechtskräftig.
Im weiteren Verlauf der Sitzung wurde 
die 5. Nachtragssatzung der Entschädi-
gungssatzung in redaktionellen Teilen 
geändert und die 1. Nachtragshaushalts-
satzung einstimmig genehmigt.

Gunnar Witte 

Am 1. Mai 2016 findet wieder auf dem 
Dörpsplatz in Wanderup unser Maibaum-
fest statt. Folgender Programmablauf ist 
vorgesehen: 
10.00 Uhr - Gottesdienst für die Gemein-
de
10.45 Uhr - Begrüßung durch den Vorsit-
zenden im Zelt 11.00 Uhr - Eröffnung am 
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Maibaum umrahmt von den Jagdbläser 
ab 11.30 Uhr - Konzert durch das Blasor-
chester Uggelharde Oeversee
ab 13.00 Uhr - Magier „Raupini“ verzau-
bert uns ab 14.00 Uhr - Kita-Kinder sin-
gen
13.00-15.00 Uhr - Darten für Jedermann
13.00-16.00 Uhr - Der Wasserrettungszug 
der DLRG stellt sich vor 
Für unsere großen und kleinen Gäste ha-
ben wir eine Hüpfburg, eine Quadbahn, 
Ponyreiten und Bogenschießen im Pro-
gramm. Professionelles Kinderschmin-
ken wird ebenfalls angeboten.  
Unser Kaffeezelt der Landfrauen, der Ge-
tränkestand von Hoffi und das Kulina-
rium sorgen für das leibliche Wohl. Wir 
freuen uns auf gutes Wetter und auf zahl-
reiche Gäste.
Übrigens: Das Seniorentaxi fährt! Rufen 
Sie uns an: 0152-06161777. Sie werden 
abgeholt und wieder nach Hause ge-
bracht.

Es wird weiter gewichtelt
Das Weihnachtsdorf Wanderup geht in die 11. Runde

Am Freitag den 
25.11.2016 um 18 
Uhr wird es in Wan-
derup wieder hei-
ßen „Lichter an!“.
Mit einem unter-
haltsamen Rahmen-
programm wird 
zum elften Mal das 
Weihnachtsdor f 
Wanderup zum ers-
ten Advent eröffnet. 
Viele tausende Be-
sucher freuen sich 
über diese liebge-
wonnene Tradition 
zum Beginn der 
Vorweihnachtszeit.
Die Veranstaltung „Weihnachtsdorf Wan-
derup 2016“ findet wie gewohnt unter der 
Trägerschaft des Vereins „Weihnachts-
dorf Wanderup e.V.” statt. Der caritative 
Zweck steht weiterhin im Vordergrund.
Der Verein, die Wanderuper und die zahl-
reichen Besucher von außerhalb werden 
wieder gemeinsam Gutes tun und die 
Hospizdienste in Schleswig-Holstein 
unterstützen. Nach zehn erfolgreichen 
Jahren gibt der erste Vorsitzende, Walter 
Both, den Organisations-Hut weiter an 
Holger Braaf. Braaf wird die eingesetzte 
Arbeitsgemeinschaft für die Organisati-
on und Durchführung der diesjährigen 
Veranstaltung leiten. „Wer, wenn nicht 
wir“, mit diesem sicher und stolz vorge-
tragenem Statement ging Holger Braaf in 
die Versammlung der neuen und alten 
Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft am 
12. April 2016. Diese fand aufgrund der 
großen Beteiligung im Dörpshus Wan-
derup statt. Anwesend waren ebenfalls 
die Bürgermeisterin von Wanderup Ul-
rike Carstens sowie weitere Freunde und 
Förderer der gemeinnützigen Veranstal-
tung. Die Arbeitsgemeinschaft wird sich 
in den nächsten Wochen mit den dring-

lichsten Themen beschäftigen, so dass 
Anfang Mai 2016 die Homepage www.
weihnachtsdorf-wanderup.de über alle 
relevanten Fragen Auskunft geben wird.
Der Verein „Weihnachtsdorf Wanderup 
e.V.“ freut sich auf viele interessante Aus-
steller und weitere Akteure sowie über 
konstruktive Unterstützung und ein gutes 
Miteinander. Mit Spannung wird auf eine 
fröhliche und gemütliche Veranstaltung 
in dem beschaulichen Geestdorf nach 
vorne geblickt.
„Wichteln heißt Gutes tun,“ so Both. Der 
Wichtel ist das Maskottchen des Weih-
nachtsdorfes Wanderup. Er symbolisiert 
auch weiterhin den caritativen Hinter-
grund des vorweihnachtlichen Events. 
Wie gewohnt werden die putzigen Wich-
tel-Anhänger gegen eine Spende für die 
ambulanten Kinderhospizdienste in 
Schleswig-Holstein abgegeben.
 Für den Vorstand des Weihnachtsdorf  
 Wanderup e.V.
 Walter Both,  1. Vorsitzender
 Für die Arbeitsgemeinschaft
 Holger Braaf, verantwortlicher Leiter  
 der Arbeitsgemeinschaft

Termine:
Gymastikgruppe: Dienstag, 10. u. 24. Mai 
2016 von 18.00 -18.45 Uhr statt.
Tanzkreis: Donnerstag, 05. Mai, 12., 19. 
und 26. Mai von 14.30 - 15.30 Uhr
Wanderuper Tanzgruppe: Dienstag, 3., 
17. und 31. Mai von 18.30 - 20.00 Uhr
Kleiderkammer: 1. und 3. Donnerstag: 5. 
Mai (Himmelfahrt) und 19. Mai 2016
Das Essen für Jedermann findet am 29. 
Mai 2016 von 11.30 Uhr - (?) statt. Anmel-
dungen bis zum 26. Mai 2016 bei Karin 
Thomsen, Tel. 04606/965259.
Singkreis: nach Absprache
Kartenclub: 04. Mai 2016 um 19.00 Uhr 
im Haus der Begegnung
Wichtig: Der nächste Blutspendetermin 
ist am 11. Mai 2016 von  16.00 -19.30 Uhr 
im Haus der Begegnung statt. Wir freuen 
uns über jeden Blutspender/in, denn je-
der Tropfen Blut wird gebraucht. 
Der Vorstand des DRK-Ortsvereins 
wünscht Ihnen frohe Pfingsten und einen 
sonnigen Monat Mai.

In der Mitte vorn Walter Both (links) und Holger Braaf

Am Samstag, den 21.05.2016 wird dieser Geburts-
tag in der Tarper Str. 17 zwischen 14:30 und 17:30 
Uhr gefeiert.
Der ehemalige Malermeister Asmus Andresen konnte 1976 die 
ersten Räume des Museums im Kohlenkeller der Schule von 
1954 einrichten. Der Umzug an den heutigen Standort erfolgte 
1987. Mit Wort, Schrift- und Bildmaterial wird aufgezeigt, wie 
sich das Dorf Wanderup und seine Umgegend in den vergange-
nen 200 Jahren gewandelt hat. Landwirtschaftliche Großgeräte, 
Küchengerätschaften, Handwerkergeräte, die Jägerecke und viele 
Dinge mehr sind Zeitzeugen, die mit viel Liebe von den ehren-
amtlichen Mitarbeitern gepflegt und erhalten werden.
Ein Kaffee- und Kuchenbuffett, musikalische Unterhaltung, eine 
Oldtimerausstellung mit PKW und Motorrädern bilden den Rah-
men für den Nachmittag. Das Heimatmuseum freut sich auf viele 
Gäste und tolle Gespräche am Geburtstag im Mai.

Pflanz- und Verschönerungsverein 
Wanderup 125 Jahre.
Das Heimatmuseum wird 40 Jahre
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PARTYSERVICE, MITTAGSTISCH & MEHRPARTYSERVICE, MITTAGSTISCH & MEHR

LandFrauenverein
Wanderup e.V.

Liebe Landfrauen,
für den Mai bieten wir folgende Programmpunkte an: 
Am 11. Mai 2016 findet der LandFrauenTag in Neumünster, 
Holstenhallen statt. Diesjähriges Thema „Regional oder interna-
tional, Genuss ohne Reue. Was wollen wir essen?“ 
Am 12. Mai 2016 besuchen wir das Rum-Museum in Flensburg. 
Abfahrt ist um 17:00 Uhr vom Dörpsplatz (Fahrgemeinschaften). 
Die Führung kostet 6,00 Euro. Den Abend können wir dann bei 
einem Abendessen in Hansen´s Brauerei ausklingen lassen. An-
meldung bis zum 10. Mai 2016 bei Heidi Hansen, 04606-261 AB. 
Am 19. Mai 2016 bieten wir im Pflegezentrum an der Linnau un-
sere im letzten Jahr ausgefallene Gesundheitsaktion an. „Vor dem 
Fall – Sturzprävention - jetzt vorbeugen fürs Alter”. Diese Akti-
on in Zusammenarbeit mit dem Landesverband der LandFrauen 
und dem Universitätsklinikum S-H zeigt auf, wie betroffene äl-
tere Menschen und auch Angehörige u. a. Ursachen für Stürze 
besser erkennen und zu vermeiden lernen.
Anmeldung bei Brundhilde Johannsen, 04606-1064.
Vorankündigung für Oktober 2016
Am 3. Oktober 2016 fahren wir zur Abendvorstellung ins Theater 
nach Harrislee Broschmann & Finke und sehen uns das Musi-
cal „WaschBar“ an. Anmeldungen bei Susanne von Petersson, 
04606-336.

Im Namen des Vorstandes grüße ich alle ganz herzlich. 
Heidi Hansen, Schriftführerin 

Besuch des Schleswig-Holsteinischen OLG
Bei herrlichem Sonnenschein machten sich 18 Wanderuper 
Landfrauen auf den Weg nach Schleswig. Für die Veranstaltung 
im März war ein Besuch des Schleswig-Holsteinischen Oberlan-
desgerichtes vorgesehen. Auf Einladung von Uta Fölster, der Prä-
sidentin des Oberlandesgerichtes haben wir uns das historische 
Gebäude, unmittelbar gegenüber des Schlosses Gottorf, angese-
hen.
Wir wurden von Frau Fölster persönlich beim Pförtner abgeholt 
und alle per Handschlag begrüßt. Sie nahm uns erst einmal mit 
in ihr Büro, das einen herrlichen Ausblick auf Schleswig bietet. 
Sie zeigte uns ihren beruflichen Werdegang auf und erzählte von 
ihrer Arbeit am Oberlandesgericht. Das OLG ist das höchste Ge-
richt des Landes Schleswig-Holstein und entscheidet über Be-
rufungen und Beschwerden gegen Urteile und Beschlüsse der 
Landes- und Amtsgerichte.
Kompetent und unterhaltsam führte uns Dr. Stoll, Präsident des 
Landessozialgerichts a.D., anschließend durch das Gebäude. An-
hand von Wand- und Deckenmalereien berichtete er über die Ge-
schichte des Gebäudes, das 1876 – 1878 erbaut worden ist, als 
Sitz der preußischen Provinzialregierung. Erst nach 1945 wurde 
das Gebäude Sitz des Schleswig-holsteinischen Oberlandesge-

richts. In dem imposanten Backsteinbau, im Volksmund „Roter 
Elefant” genannt, sind ebenfalls das Landessozialgericht und die 
Generalstaatsanwaltschaft untergebracht.
Nach so vielen Informationen war dringend eine Stärkung not-
wendig. So machten wir uns auf den Weg zum Café im Wiking-
Turm, um Kaffee und Torte zu genießen. 
Unser Besuch des Schleswig-Holsteinischen Oberlandesgerichts 
in Schleswig war ein schöner und informativer Ausflug. 

Marika Sachau

Was bietet der Modefrühling 2016
Am 30. März waren 40 Landfrauen aus Wanderup zu Gast bei 
Silke Kleemann in ihrer Boutique Kleeblatt. Nach einem Begrü-
ßungsgetränk wurden wir durch die Inhaberin Silke Kleemann 
herzlich begrüßt, sie führte uns auch im Anschluss durch die 
Modenschau. 
Vorbei ist es mit dem winterlichen Grau  - zumindest in unse-
ren Kleiderschränken. Die fünf Models zeigten uns mit viel Spaß 
und Freude, was Frau an Kleidung und Accessoires im kom-
menden Frühling trägt. Die Frühjahrsmode bezaubert in Kombi-
nation mit fließenden Stoffen und lockeren Schnitten, lässt die 
sanften Töne strahlen.
Die tollen Inspirationen sorgten im Anschluss an die Moden-
schau für lebhaftes Stöbern und schnell wurden die Landfrauen 
selbst zu Models. Wann besteht schon einmal die Möglichkeit 
mit so vielen Modeinteressierten zu shoppen?
Ein gelungener Abend! Die Landfrauen bedanken sich herzlich 
bei Silke Kleemann und ihrem Team.                     Heidi Hansen
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Bei Interesse diese Information ausschneiden und aufheben!

Seniorenfahrdienst Wanderup
Der Fahrdienst steht montags bis donnerstags zwischen 8:30 Uhr 

und 18:00 Uhr zur Verfügung.
Termin vereinbaren: Bedarf möglichst 2 – 3 Tage vor der gewünschten Fahrt zwischen 
8:30 und 11:00 Uhr anmelden. 

Telefonnummer: 0152 – 061 617 77
Ziel nur in Wanderup.   Preis: Es wird kein Fahrpreis erhoben, stattdessen wird um 
eine Spende gebeten, die im freien Ermessen des Fahrgastes liegt.
NEU! Wöchentliche Fahrtmöglichkeit zum Amt nach   Eggebek donnerstags 

zwischen 15:00 und 18:00 Uhr. Ebenfalls nach telefonischer Anmeldung!
Bei Interesse diese Information ausschneiden und aufheben!

✁

Wi drapen uns Mittwuch, 25.05.2016 um 
Klock 19.30 in de Begegnungsstätte. Gäs-
te sind hartlich willkamen.

Fründliche Gröten Erika Petersen

Müttertreff mit Kleinkindern - fortlau-
fend 
montags, 15:30 Uhr – 17:00 Uhr - Leitung 
und Anmeldung:  Marita Horstmann, 
Wanderup, 04606-541, 11 Nachmittage 
33,- €, 
DRK-Kindergarten Wanderup
Babytreff - fortlaufend -
mittwochs, 09.30 Uhr - 11.00 Uhr - Lei-
tung und Anmeldung: Silke Kuhnig, 
Wanderup, 04606-395. 8 Vormittage 24- 
€,  Bürgerheim 
Aquarellmalerei 
dienstags, 9:30 Uhr – 11:30 Uhr - 10 
Doppelstunden 40,- €, Dörpshuus Wan-
derup. Anfänger sind willkommen! Lei-
tung: Karin Mathiesen, Jörl, 04607-383. 
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606- 
965717
Töpfern für Kinder -fortlaufend-
dienstags, 15:.00 Uhr – 17:00 Uhr, 
mittwochs, 15:00 Uhr – 17:00 Uhr 
- Leitung und Anmeldung:  Torsten 
Rottschäfer. 04606-965717 od. Handy: 
0174 5601512. Je 3 Nachmittage 6,-- € + 
Material Schulkeller, Wanderup
Töpfern für Erwachsene -fortlaufend-
mittwochs, 19:00 Uhr-22:00 Uhr - Lei-
tung und Anmeldung:  Torsten Rottschä-
fer, 04606- 965717 od. Handy: 0174 
5601512. 5 Abende 30,-- € + Material, 

Ortskulturring Wanderup

Sportmeldungen

Schulmeldungen

Schulkeller, Wanderup
Bleib fit, denk mit
ganzzeitliches Gedächtnistraining für alle 
Senioren donnerstags, 11:15 – 12:15 Uhr
Leitung und Anmeldung: Martina Peter-
sen, Oeversee, 04630-1472, Haus der Be-
gegnung, Wanderup

 Kirsten Johannsen. Schriftführerin

Veränderungen 
an Vanderup Danske Skole
Die langjährige Schulleiterin Frau Ka-
ren Hansen an der dänischen Schule in 
Wanderup, Vanderup Danske Skole, be-
kam Mitte Februar die Möglichkeit Ihren 
Traum zu verwirklichen und Schulleite-
rin an der Ejderskolen in Rendsburg zu 
werden. Ihre Kindheit verbrachte sie dort, 
da ihr Vater damals selbst Schulleiter dort 
war und an der Schule wohnte. Als klei-
ne Kuriosität ist zu erwähnen, dass Frau 
Hansens neues Büro, ihr früheres Wohn-
zimmer war. Wie sie selbst erzählt ist es 
wie „nach Hause“ zu kommen. Vanderup 
Danske Skole wird Frau Hansen und ihr 
Engagement sehr vermissen. Die Konti-

Tennis-Club Wanderup e.V.

Saison läuft
Wenn dieser Bericht erscheint, ist die 
Sommersaison des TC Wanderup bereits 
in Gang. Die Rotsandplätze am Sport-
platz sind hergerichtet und die ersten 
Bälle bereits geschlagen. Wer mit dabei 
sein möchte, kommt entweder Montag,  
Dienstag oder Mittwoch jeweils nachmit-
tags ab 16.00 Uhr zur Anlage oder holt 
sich weitere Auskünfte bei unserem 1. 
Vorsitzenden. 
Zum Zuschauen bieten die Punktspie-
le Gelegenheit. Die Herren 55 spielen in 
Wanderup am 21.05.16, Gegner ist der TC 
Bredstedt und am 28.05.2016 kommt der 
Gegner vom TSV Schleiharde. Beginn ist 
um 14.00 Uhr. Die Damen 40 tragen ihre 
Heimspiele auf der Anlage in Großenwie-
he aus. Am 21.05. spielen sie gegen den 
Viöler TC  und 16.07.2016 gegen TuS Je-
venstedt. Der erste Aufschlag ist ebenfalls 
um 14.00 Uhr. 
Nachzutragen bleibt noch der Bericht 
von der Jahreshauptversammlung vom 
19.03.2016. Trotz sinkender Mitglieder-
zahlen ist der Tennis-Club von Beständig-
keit geprägt. Bei allen zur Wahl stehenden 
Vorstandsposten wurden die Amtsinha-
ber einstimmig wiedergewählt. Der Vor-
stand besteht aus dem 1. Vorsitzenden 
Reinhard Ruhr, der außerdem kommissa-
risch Technischer Leiter und Jugendwart 
ist. 2. Vorsitzender ist Norbert Ruhr und 
Sportwart Manfred Kutzeer. Den Posten 
der Kassenwartin hat Hildegard Potrykus 
inne. Neue bzw. alte Mitspieler sind herz-
lich willkommen. 
Eventuelle Fragen bitte an den 1. Vorsit-
zenden R. Ruhr, Telefon 04606-1052.

Heike Köhntopp, Schriftführerin-

nuität an der Schule wird jedoch erhalten 
bleiben, da Steen T. Arnkjaer die Schul-
leitung kommissarisch übernimmt. Herr 
Arnkjaer ist seit über 10 Jahren Lehrer an 
der Schule. Als Verstärkung wird Frau 
Wanja Blaue neu an die Schule dazu sto-
ßen. 
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Kirchliche Nachrichten

Gedanken zum Pfingstfest
Bereits Mitte Mai feiern wir in diesem Jahr das Pfingstfest. Die Botschaft 
von Pfingsten hat es gar nicht so leicht. Ein Konfirmand hatte es einmal 
im Unterricht aus der Sicht der jüngeren Generation auf den Punkt ge-
bracht: „Weihnachten gibt ganz viele Geschenke, Ostern nur ein paar 
Aufmerksamkeiten und Pfingsten - gar nichts.“
Pfingsten hat es also gar nicht so leicht; dennoch konnte ich die jungen 
Leute noch ein wenig ermuntern, sich für Pfingsten zu interessieren. 
Denn Pfingstmontag ist ja schulfrei. Also muss ja irgendwas Besonderes 
an Pfingsten sein, wenn es wie zu Weihnachten und Ostern einen zwei-
ten Feiertag gibt.
Pfingsten ist das Fest, an dem die Begeisterung über den auferstande-
nen Jesus aufbricht, und zwar fünfzig Tage nach Ostern. Nichts ande-
res meint ja das griechische  Fremdwort („Pfingsten“ = fünfzig  Tage). 
Pfingsten feiern wir also das Geburtstagsfest der Kirche, nicht als äu-
ßeres Gebäude, sondern Pfingsten feiern wir das  Geburtstagsfest der 
christlichen Gemeinde ganz allgemein.
Denn vor 2016 Jahren wurde die erste christliche Gemeinde gegründet, 
und zwar vom Geist Gottes, also dem Heiligen Geist. Pfingsten ist also 
das Fest des Heiligen Geistes. Den Jüngern Jesu ist es damals immer 
mehr zur Gewissheit geworden: Jesus lebt. 
Aber nun können sie es nicht mehr für sich behalten.  Sie müssen es 
weiter erzählen, ermutigt durch Gottes Geist. Sie können es einfach 
nicht lassen, immer wieder von Gottes befreiender Botschaft zu erzäh-
len. Was den Menschen damals zunächst wie ein kleines Licht in ihrer 
Verzweiflung aufging, wird nun zur treibenden Kraft für ihr Leben.  Sie 
spüren neue Hoffnung und Zuversicht für ihr Leben.
Kürzlich erklärte eine Konfirmandin: „Ostern ist Jesus auferstanden und 

Pfingsten haben es die Leute vom Geist Gottes erklärt bekommen!“ Bes-
ser  kann man es nicht erklären.
Auch wir werden in der Pfingstzeit um den Geist Gottes für unser  Le-
ben und unsere Kirche bitten, wenn wir gemeinsam das Kirchenlied (EG 
134) anstimmen:
„Komm, o komm, du Geist, des Lebens, wahrer Gott von Ewigkeit,
 deine Kraft sei nicht vergebens, sie erfüll uns jederzeit;
 so wird Geist und Licht und Schein in dem dunklen Herzen sein.“
Herzliche Grüße und eine gesegnete Zeit zum Pfingstfest wünscht  Ihnen 
Ihr Pastor Bernd Neitzel, Kirchengemeinde Tarp
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So. 01. Mai siehe Kleinjörl 10.00 P.Fritsche Y siehe Jarplund 10.00 Pn. Koring 10.00 P.v.Fleischbein 10.30 P. Neitzel  10.00 P. Heldt-M.
  Konfirmation  Themat. Gottesdienst  Häppi Singers Sporth. Festzelt
Do. 05. Mai  11.00 Regionaler Gottesdienst  19.30 Akademie Sankelmark ––––– ––––– –––––
Christi Himmelfahrt der Stern-Region in Kleinjörl Pn. Dinse/P. Mommsen von Geisau
Sa. 07. Mai 14.00 Pn. Schildt Y ––––– ––––– ––––– ––––– ––––– –––––
 Konfirmation 
So. 08. Mai 10.00 Pn. Schildt Y siehe Eggebek 10.00 Pn. Joos siehe Oeversee ––––– 10.00 P. Neitzel  10.00 P. Heldt-M.
 Konfirmation       
So. 15. Mai Pfingsten siehe Kleinjörl 11.00 Pn. Schildt/ 11.00 Pn. Joos  siehe Oeversee 9.30 P.v.Fleischbein 10.00 P. Neitzel  11.00 Deutsch-dän.
  P. Fritsche Waldgottesdienst  Kunsthandwerkerm. vor der Kirche Gottesdienst
Mo. 16. Mai Pfingsten Esperstoft 10.00 Uhr Pn. Schildt   ––––– ––––– ––––– 10.00 P. Neitzel ––––– 
Sa. 21. Mai ––––– ––––– 14.00 Pn. Joos Konfirmation ––––– ––––– ––––– 
So. 22. Mai siehe Kleinjörl  10.00 Pn. Schildt siehe Jarplund 10.00 Pn. Koring ––––– 10.00 P. Neitzel 
    Liedergottesdienst  mit Taufe 
Sa. 28. Mai  ––––– ––––– 14.00 Pn. Joos Konfirmation ––––– ––––– –––––
So. 29. Mai Esperstoft 10.00 Uhr ––––– 10.00 Pn. Joos ––––– 10.00 P.v.Fleischbein 10.00 P. Neitzel 10.00 P. Heldt-M.
 Pn. Schildt  Konfirmation  17.00 Mus. Andacht Männergesangverein FL
Y= mit Abendmahl  -  Wegen Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort 

 Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen in der Stern-Region
 Eggebek  Kleinjörl  Oeversee  Jarplund  Sieverstedt  Tarp  Wanderup
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Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Gemeindesekretärin Rita Fries. 
Sprechstunden Di., Do. 10.00-12.00 Uhr und Fr., 14.30 Uhr-16.30 Uhr

Tel. 0 46 09-3 12 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirche.eggebek@web.de
Pastoren: K. Fritsche, Kleinjörl, Tel. 0 46 07-3 41, e-mail: fritsche-joerl@t-online.de

Pastorin S. Schildt, Eggebek, Tel. 0 46 09-1545
Friedhof Eggebek:  Gerson Peiter, Tel. + Fax: 04609-218 + Mobil: 0163-7643785 · Friedhof Kleinjörl: 

Reiner Albertsen, Mobil: 0175-9263-703

Wir laden recht herzlich ein in unsere Gottesdienste
30.04. Kleinjörl 14.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst u. Abendmahl m. P. Fritsche
01.05. Kleinjörl  10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst u. Abendmahl m. P. Fritsche
05.05. Kleinjörl  11.00 Uhr Gottesdienst Sternregion an Himmelfahrt mit P. Fritsche
07.05. Eggebek 14.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst u. Abendmahl m. Pn. Schildt
08.05. Eggebek 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst u. Abendmahl m. Pn. Schildt
15.05. Kleinjörl 11.00 Uhr Gottesdienst und Taufen am Pfingstsonntag mit P. Fri- 
   sche und Pn. Schildt und der Band Nyhard im Pastoratsgarten
16.05. Esperstoft 10.00 Uhr Gottesdienst am Pfingstmontag mit Pn. Schildt in  
   der Osterkapelle
22.05. Kleinjörl 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pn. Schildt
29.05. Esperstoft 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pn. Schildt  
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie der Tageszeitung am Samstag

Das Kirchenbüro ist vom 02. bis 06. Mai 
im Urlaub. Bitte wenden Sie sich an 
Pastorin Schildt, Tel. 04609-1545 oder 
Pastor Fritsche, Tel. 04607-341.

AMTSHANDLUNGEN
Wenn Sie (wieder) in die Kirche eintre-
ten möchten: Wenden Sie sich bitte an 
das Kirchenbüro in Eggebek, an Pastorin 
Schildt in Eggebek oder an Pastor Frit-
sche in Kleinjörl.
TAUFEN
Lia Jonna Halbig; Eltern: Jan Halbig und 
Anne Rike, geb. Möller aus Eggebek
Jonna Malea Tams; Eltern: Ulrike Tams 
und Fredi Davidsen aus Jerrishoe
Kenneth Ron Tams; Eltern: Ivonne Tams 
und Ron Lukowiak aus Eggebek
Nils Schmidt aus Eggebek 
Chris René Schwab aus Jörl
Emily Cristin Thomsen aus Jerrishoe
Joshua Davis Thomsen aus Jerrishoe
Joschka Clemens Wiencke aus Süder-
hackstedt
Die nächsten TAUFTERMINE:
15. Mai im Pastoratsgarten  Kleinjörl *    
19. Juni in Kleinjörl *   
26. Juni am Mühlenteich in Bollingstedt *
BESTATTUNGEN
Magdalene Friedrichsen, geb. Pauls aus 

Jörl, 82 J.
Hans Jansen aus Langstedt/Großjörl, 91 J.
Catharine Kühl, geb. Feddersen aus Jer-
rishoe, 94 J.
Lisbeth Otto, geb. Meinecke aus Eggebek, 
96 J.
Johannes Krausse aus Langstedt, 74 J.
Christel Völkner, geb. Klatt aus Eggebek, 
99 J.
Annemarie Vollertsen, geb. Matthiesen 
aus Langstedt, 90 J.

KINDER UND JUGEND
Kinderkreis für Mütter mit Kindern ab 
dem Krabbelalter und im Kindergartenal-
ter trifft sich immer Montagvormittag von 
10.00 bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus 
Kleinjörl mit Sonja und Helga.
Kinder-Gottesdienst für die Kleinsten fin-
det am Montag, dem 23. Mai, im Gemein-
dehaus in Kleinjörl mit Pastor Fritsche, 
statt.
TREENEPFADFINDER in Eggebek 
Wir wollen in den nächsten Wochen La-
gerfeuer machen, einen Trangiakocher 
ausprobieren, den Umgang mit Säge und 
Beil lernen und ganz besondere Musik 
machen. Wer mitmachen möchte oder 
noch Fragen hat, kann sich bei Pastorin 
Susanne Schildt melden, Tel. 04609-

1545. Wir treffen uns am Donnerstag von  
15.30 – 17.00 Uhr (Wölflinge 7 – 12 Jahre 
und älter) im Gemeindehaus, Hauptstra-
ße 52 Eggebek - außer in den Ferien.

MITTEILUNGEN
PFINGSTGOTTESDIENST  im Pasto-
ratsgarten Jörl
Am 15. Mai laden wir zum Gottesdienst 
in den Pastoratsgarten Kleinjörl, Eggebe-
ker Str. 3 ein. Die musikalische Beglei-
tung übernimmt die Kirchenrockband 
Nyhard und es werden ein Imbiss und 
Getränke angeboten. 

VORANKÜNDIGUNG 
Am 5. Juni 2016 mit dem Bus auf „POP-
ROCK MEETS CLASSIC-Tour“ durch die 
STERNREGION. Wir sind musikalisch-
kulinarisch in vier Kirchen unterwegs,  
unter dem Motto: „5 Brote und 2 Fische“. 
Beginn um 18:00 Uhr in Kleinjörl, mit 
dem Bus nach Wanderup und Jarplund, 
über Sieverstedt zurück nach Kleinjörl. 
Buskarten sind im Kirchenbüro, Haupt-
straße 52, Eggebek zum Preis von 5.00 € 
erhältlich.
INNEHALTEN - ZUR RUHE KOMMEN - 
DEN WEG FORTSETZEN - Meditation 
im Altarraum der Kirche in Eggebek. 
Offen für alle Interessierten. Offene Grup-
pe, keine Voranmeldung.
Termine, jeweils donnerstags: 12 .5., 
16.6., (Sommerpause) / Leitung: Hanne-
lore Nicolaisen-Wohlert, Diakonin. Ort: 
Kirche in Eggebek - Zeit: 18.30 - ca. 20 
Uhr – kostenlos.

Projektchor in Eggebek!
Wer Lust am Singen hat, der ist herzlich 
eingeladen zum Projektchor ins Gemein-
dehaus in Eggebek, Hauptstraße 52. Ge-
meinsam singen macht Spaß! Wir treffen 
uns jeden Montag von 19.30 bis 20.30 
Uhr. Informationen bei Susanne Schildt, 
04609-1545, oder einfach mal vorbeikom-
men. 

KONFIRMATIONEN 2016
Am 30. April, St. Katharinen-Kirche 
Kleinjörl
Aus Jerrishoe: Lia Großkopf, Sandkoppel 
21, Aus Jörl:  Jördis Friedrichsen, Dorf-
straße 12,  Jannik Hansen, Am Sportplatz 
8,  Luca Marie Hünefeld, Am Sportplatz 
1,  Lena Möller, Alter Schulweg 6,  Chris 

Bestattungen im 
Stadt- & Landkreis

50 90 316Telefon:
(0461) 

Tag & Nacht 
erreichbar!

998,–EUR

ab

*

*zzgl. Auslagen und Gebühren
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Konfirmanden eingesegnet in Eggebek Konfirmanden eingesegnet in Kleinjörl

Fahrplan am 11. Mai:
Großer Bus 
Großjörl Hauptstraße 30 ................................14.00
Jörl Siedlung am Rimmelsberg .........................14.05
Jörl Stieglunder Weg 4 ...................................14.10
Janneby B 200, Nr. 23 - Pioch ........................14.20
Jörl Kätnerweg 11 ........................................14.25
Eggebek ZOB .......................................... 14.35
Jerrishoe-Ost Stapelholmer Weg 85  ..............14.45 
Jerrishoe Krug Eggebeker Straße 1 ................14.50
Kleiner Bus
Langstedt Bollingstedter Str. 6 ........................14.00
Bollingstedt Westerschauer Weg 2 ..................14.05
Sollerup Krug Dorfstraße 11 .........................14.15
Sollerup Mühle .........................................14.20
Süderhackstedt Feuerwehr Hauptstr. 10 ..........14.25
Kleinjörl Krug Dorfstraße 7 ...........................14.30
Janneby Süderfeld 3 Timmsen ........................14.35
Jerrishoe Wiesenweg 1 ................................14.45 
Jerrishoe Krug Eggebeker Straße 1 ................14.50

René Schwab, Schulstraße 9,  Jonas 
Törner, An der Heide 3 a. Aus Süder-
hackstedt: Melina Kleinert-Clausen, Dorf-
straße 6,
Am 01. Mai, St. Katharinen-Kirche 
Kleinjörl
Aus Janneby: Maresa Lassen, Ringstraße 
9. Aus Jörl:  Jan Gottburg, Kretelbarger 
Weg  8,  Pascal Halfpaap, Hauptstraße  
26,  This Schütt, Stieglunderweg 1. Aus 
Sollerup: Bennet Meyer, Jerrisbeker Weg 
10 a. Aus Süderhackstedt: Eike Autzen, 
Osterende 2,  Markus Timmsen, Mühlen-
berg 10.
Am 07. Mai, St. Petrus-Kirche Eggebek
Selina Pflüger. Aus  Eggebek: Niklas Cas-
persen, Stapelholmer Weg 33,  Luca Döl-
linger, Dammblöcke 19,  Conner Drewes 
u. Emily Drewes u.  Thabea Drewes, Ho-
lunderweg 8, Kevin Ehrling u. Lea  Ehr-
ling, Hauptstraße 6,  Dominic  Einicke, 
Treenering 2,  Marcel Knutzen, Süderfeld 
3.  Aus Langstedt: Alexandra Bötel, An 
der Treene 8,  Jule Schröder, Süderreihe 
4,  Alida Siewertsen, Schützenweg 15 a. 
Aus Sollerup: Steven Lawrenz, Dorfstra-
ße 8. 
Am 08. Mai, St. Petrus-Kirche Eggebek
Aus Bollingstedt: Daniel Banck, An der 
Au 10,  Hanna Nielsen, Schulkoppel 2,  
Janne Weilbye, Am Drebenholt 7. Aus 
Eggebek: Annika Baasch, Treenering 11 a,  
Lea Bialk, Danziger Str. 8,  Nils Schmidt, 
Am Gärtnerkrug 5,  Felicitas Schultz, Ber-
liner Straße 7, Jerrishoe:  Joshua Thom-
sen, Schulkoppel 6. Aus Jörl:  Merlin-
Hendrik Mückl, Stieglunderweg 8. Aus 
Langstedt: Jule Schulz, Langacker 16. 

BEKANNTMACHUNG
Zum 31.10.2016 enden folgende Land-
pachtverträge:
Gemarkung Boren, Flur 3, Flurstück 81/1, 
Größe 7,51.12 ha
Gemarkung Boren, Flur 3, Flurstück 67/2, 
Größe 3,48.88 ha
Gemarkung Großsolt, Flur 3, Flurstück 
6/6, Größe 6,61.02 ha
Gemarkung Jörl, Flur 5, Flurstück 53, 
Größe 2,17.59 ha

Gemarkung Neukirchen, Flur 5, Flur-
stück 50, Größe 2,33.72 ha
Gemarkung Timmersiek, Flur 3, Flur-
stück 26/2, Größe 3,95.79 ha
7 Flurstücke in Emmelsbüll, insgesamt 
10,22.30 ha
Bitte richten Sie Ihr Pachtangebot bis 
zum 31.05.2016 an die Kirchengemeinde 
Eggebek-Jörl, Hauptstr. 52, 24852 Egge-
bek. 
Nähere Auskünfte erteilt: Johs. Müller, 
Kirchenkreisverwaltung Schleswig, Tel. 
04621/9630-400.

SENIOREN
CLUB DER ÄLTEREN GENERATION
Liebe Mitglieder, wir sehen uns wieder 
am 11. Mai um 15.00 Uhr im Gasthof Hei-
deleh in Jerrishoe. Der Mai ist gekommen 
und wir wollen mal wieder nach Her-
zenslust singen und einen gemütlichen 
„Kaffeeklatsch“ halten! Christian Hansen 
wird uns mit seinem Akkordeon beglei-
ten. Bitte nicht vergessen, anmelden bis 
Sonntag, 8. Mai! 
Nur bei U. Bliesemann, Tel. 04609-
952295. R. Fries im Urlaub!

PROGRAMM  FÜR DEN JUNI
Wir bieten Ihnen einen Busausflug an:
Kleine Landpartie am 08. Juni 2016
Mittagessen im Schülper Kroog, anschlie-
ßend Besuch der St. Georg Kirche in Je-
venstedt. Weiter in gemütlicher Fahrt 
über Eckernförde nach Ruhekrug bei 
Lürschau zum Kaffeetrinken. Der Ausflug 
kostet 25,00 €/Person
Abfahrt: 1. Haltestelle etwa 11:00 Uhr
Der Fahrplan erscheint in der Juni-Ausga-
be! Anmeldung spätestens: 01. Juni 2016

Rückblick auf den April:
Liebe Mitglieder, fast 70 Personen hatten 
sich am 13. April in Janneby eingefun-
den, um einen schönen Nachmittag zu 
verbringen. Das  schöne Wetter trug zur 
guten Laune bei und so konnte Frau Blie-
semann die fröhliche Schar mit einem 
Gedicht begrüßen. Auch Pastor Fritsche 
hieß uns mit einer Andacht willkommen. 

Wenn wir Karten- und Gesellschaftsspie-
le anbieten, bekommt man oft ein „Dazu 
habe ich aber keine Lust“ zu hören. Da-
von konnten wir diesmal aber nichts be-
merken. Nach der leckeren Kaffeetafel 
wurden dann recht flott die Tische freige-
macht. Schnell hatten sich Gleichgesinnte 
zum Kartenspielen, „Mensch ärgere dich 
nicht” oder auch für andere Spiele gefun-
den. Der Geräuschpegel war hoch, das ist 
immer ein gutes Zeichen. Aber es blieben 
auch noch genügend Teilnehmer übrig, 
die ihre Zeit gerne für Gespräche nutz-
ten und dabei die  Fotobücher ansahen. 
Ich stelle immer in jedem Jahr ein Buch 
mit vielen Fotos und Texten über unse-
re Aktivitäten des letzten Jahres zusam-
men. So kann man sich noch einmal an 
das bunte Treiben und die Verkleidungen 
an Fasching erfreuen und an die schönen 
Ausflüge oder die Weihnachtsfeier erin-
nern. Alle hatten bis zum Schluss durch-
gehalten und waren nicht schon vorzeitig 
gegangen, was ja manchmal vorkommt. 
So konnte Frau Bliesemann den schönen 
Nachmittag mit einem gemeinsamen Lied 
beenden und allen einen guten Heimweg 
wünschen.                                   Rita Fries
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„Opa will in 
seiner Heimat 
unter die Erde.“
Wir bringen ihn 
sicher dorthin.

Wir kümmern uns.

www.bestattungen-timm.de

Hauptstraße 26b · 24852 Eggebek
Telefon 04609/363

Stapelholmer Weg 17 · 24963 Tarp

Telefon 04638/213 53 63

RZ TIMMEGG 90x70 Tarp.indd   8 08.11.13   11:30

Kirchenbüro: Sprechstunden Di. und Fr., jeweils von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr Tel. 0 46 06-2 08 · Fax 046 06- 
3 70  ·  e-mail: kirchengemeinde@wanderup.kk-sf.de

Gottesdienste
01.05. 10.00 Uhr Gottesdienst im Fest- 
  zelt Pastor Heldt-Meyerding
05.05. 11.00 Uhr Regionaler Gottes- 
  dienst zu Himmelfahrt in Kleinjörl
  Pastor Fritsche
08.05. 10.00 Uhr Gottesdienst 
  Pastor Heldt-Meyerding
15.05. 11.00 Uhr Deutsch/Dänischer 
  Pfingstgottesdienst
  Pastor Nedergaard/Pastor Heldt- 
  Meyerding, anschl. Grillen
29.05. 10.00 Uhr Gottesdienst
  Pastor Heldt-Meyerding
Taufgottesdienste
Bitte melden Sie Ihre Taufe rechtzeitig bei 
uns an.
Familiennachrichten
Taufen
03.04.2016 Anni Ringhoff
030402016 Emma Ringhoff
Beerdigung
05.04.2016 Frau Frauke Spiecker
15.04.2016 Herr Wolfgang Schumacher

Termine im Haus der Begegnung
02.05. 15.00 Uhr Spielenachmittag
09.05. 15.00 Uhr Häkelrunde
23.05. 15.00 Uhr Häkelrunde
30.05. 15.00 Uhr Spielenachmittag

Frauengesprächskreis
Der Frauengesprächskreis trifft sich an je-
dem 1. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr 
im Gemeindezentrum Altes Pastorat. 

Frauentreff
Der Frauentreff kommt jeden 2. Dienstag 
im Monat um 20.00 Uhr im Gemeinde-
zentrum Altes Pastorat  zusammen.

Kirchenchor
Der Kirchenchor probt immer mittwochs 

um 19.15 Uhr im Gemeindezentrum Al-
tes Pastorat

Trauerbegleitung
Wenn Sie Begleitung in Trauerfällen 
wünschen, melden Sie sich bitte bei Frau 
Andrea Petersen, Tel. 04606/ 965802.

Himmelfahrts-Gottesdienst 
Herzliche Einladung zum zentralen Him-
melfahrts-Gottesdienst unserer Sternregi-
on am Donnertag,  5. Mai um 11.00 Uhr 
in Kleinjörl.
Der Himmelfahrtstag beginnt für die Got-
tesdienstbesucher aus den umliegenden 
Gemeinden bei gutem Wetter mit einer 
Fahrradtour.
Nach dem Gottesdienst laden wir zum ge-
selligen Beisammensein ein.

„Pop Rock meets Classic“-Tour
mit Sven Rösch und Olaf Peters mit Band
Am 5. Juni 2016 von 18.00 bis 22.30 Uhr 
gehen wir mit dem Bus auf die Reise 
durch die Sternregion.
Unter dem Motto „5 Brote und 2 Fische“ 
besuchen wir die Kirchen in Jörl - Wande-
rup - Jarplund - Sieverstedt. 
Anmeldungen werden in den jeweiligen 

Gottesdienste zu Pfingsten 
Samstag, den 14. Mai 
Heilige Messe um 16.30 Uhr 
Montag, den 16. Mai 
Heilige Messe um 10.30 Uhr 
Samstag, den 21. Mai  um 10.30 Uhr 
Erstkommunionfeier
Bitte beachten! An diesem Tag um 16.30 
Uhr keine Heilige Messe .
Pfarrbriefe liegen in der Kirche und in der 
Touristinformation aus.

Erste heilige Kommunion
Folgende Kinder feiern am 21.5.2016 um 
10:30 Uhr ihre erste heilige Kommunion 
in der katholischen St. Martin in Tarp. 
Begleitet wurden sie in der Zeit von Pfar-
rer Johan Kraft aus Flensburg. Dies ist die 
erste heilige Kommunion seit 2012 in 
Tarp:  
Florian Ehlers, Felipe Morales, Jan Höh-
ling, Philipp Pascal Hoyer, Luis Morales, 
Max Detlefsen, Kaja Höhlinge, Joaquin 
Alfing, Tyler Jean Annemüller. Auf dem 
Bild zusammen mit Pfarrer Johan Kraft 
aus Flensburg.

Kirchenbüros ent-
gegengenommen. 
Für Busplätze er-
heben wir einen 
Kostenbeitrag von 
5,00 €. 

Es grüßen Sie herz-
lich
Ihre Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter 
der Kirchengemein-
de Wanderup

Das Amt im Internet 
www.amt-eggebek.de


